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Badische Volitik.
Kundgebung der süddeutschen Klein »

brenner .
Der Verein der badischen und wiirttembergischen

Brenner , der vor allem die Interessen der kleinen
Lbllbrenner zu wahren bestrebt ist. hat aus
« onnlag , den 14 . April , nachmittags 1 Uhr ,
in das Restaurant „Friedrichshof " in
Karlsruhe eine Versammlung der badischen
Branntweinbrenner etnberusen , zu der auch Nicht -

milglieder des Vereins eingeladen sind , um so ein
geschlossenes Vorgehen aller Interessenten zu er¬
möglichen und die Staats - und Reichsregierung
jjber das , was zur Erhaltung des Gewerbes not¬
wendig ist . zu unterrichten .

In Osterburken fand im „Schwanen " eine

Versammlung von Branntweinbrennern statt . In
derselben kam folgende Resolution zur Annahme :

Die hier tagende Versammlung der Branntwein¬
brenner des badischen Hinterlandes spricht sich ein¬

stimmig gegen die Abschassung des

Kontingents aus . Um unsere Existenz zu er¬

balten verlangen wir im Vertrauen auf die hohe
Regierung vollen Ersatz des Kontingentwertes von
SV «<l pro Hektoliter , falls das Kontingent aus -

aehoben werden sollte . Der Regierung legen wir

»ade . daß mit dem Wegsall des Kontingents d,e

Produktion von Fleisch und Milch in erheblichem
Make eingeschränkt wird , da es unmöglich wäre ,
den Brennereibetrieb unter diesen Verhältnissen
weiterzusühren . "

_

Mchkirch , 12 . April . Redakteur Zimmermann vom
Heuberger Volksblatt "

( Zentt . ) wurde wegen Be¬
leidigung zweimal bestraft . Im ersten Falle waren

es 97 liberale Bürger von Meßkirch , die Zimmer -

wanr» wegen Beleidigung verklagt hatten . Urteil :
M Geldstrafe und Tragung der Kosten . Im

zweiten Fall war der Kläger Bürgermeister Steidle
von Heinstetten . Aimmermann wurde hierbei eben -

salls wegen Beleidigung zu SV Geldstrafe und

Tragung der Kosten , die etwa 1000 -4l ousmachen ,
verurteilt . Zu dieser Verhandlung waren etwa 40

Zeugen geladen . Stadtpsarrer Lohr von Meßkirch
wurde wegen Beleidigung des alikacholischen Psarrers
Reuhaus m Bern zu SO Geldstrafe und Tragung
her Kosten verurteilt .

Ms Baden.
hofberlchl .

Karlsruhe , 12 . April . Seine Königl . Hoheit der
Grobherzog hörte heute varmillag den Borttag
des Geheimen Legationsrats Dr . Sey b.

Hieraus meldeten sich Oberst z . D . Erdmann ,
zweiter Stabsoffizier beim Bezirkskommando Karls¬
ruhe, bisher beim Stabe des Jnsanterie - Regiments
Freiherr Hilter von Gärtringen ( 4 . Posenschen )
Nr . 59 , Oberstleutnant Hoppenstedt beim Stabe
des Jnsanterie - Regiments Markgraf Ludwig Wilhelm
(3. Badischen ) Nr . 111 , bisher im Füsilier -Regiment
Fürst Karl Antan von Hohenzollern (Hohenzollernschen )
Nr . 40 , Oberleutnant Katz vom gleichen Regiment ,
Major Bauer , aggregiert dem Hannoverschen
Jägerbataillon Nr . 10 , bisher Bvtaillonskommandeur
im Füsilier -Regiment Fürst Karl Anton von Hohen -
zollern (Hohenzollernschen ) Nr . 40 , Major Krüger ,
Lataillonskonnnandeur im gleichen Regiment , bisher
Linienkommandont in Karlsruhe , Leutnant Sadik
Nadji , Hauptmann in der Kaiserlich Türkischen
Armee , kommandiert zur Dienstleistung beim Füsilier -
Regiment Fürst Karl Anton von Hohenzollern (Hohen -
zollernjchen ) Nr . 40 . Leutnant von Beck im letztge¬
nannten Regiment , Major Teschner im 2 . Badischen
Grenadier -Regiment Kaiser Wilhelm I . Nr . 110 ,
Stabsarzt Dr . Luckow im gleichen Regiment , bis¬
her im 2 . Unterelsässsschen Fetdartillerie - Regiment
Nr . 87 , Stabsarzt Dr . WassersaIl im 1 . Badischen
Lcibgrenadier - Regiment Nr . 109 , bisher beim
Festungsgesängnis in Spandau und Oberleutnant
Derther im 2 . Badischen Dragoner - Regiment

Nachmittags 5 .04 Uhr reiste Seine Hochfürstliche
Durchlaucht Prinz Albrecht zu Schaumburg -
Lippe mit seinen beiden Söhnen , von Seiner Königl .
Hoheit dem Großherzog zur Bahn begleitet , nach
Stuttgart ab . Später empfing S . K . Hoheit den
« eheimrat Dr . von Nicolai zur Vorttagserstal -
tung .

Amkliche Mitteilungen .
Au» dem Staalsanzeiger.

Königliche Hoheit der Großherzog hat
>ch bewogen gesunden , dem Registrator beim Katholi -
chen Oberstiftungsrat , Kanzleirat Adolf Winter er ,ks Ritterkreuz zweiter Klasse des Ordens vom Zäh -

ringer Löwen zu verleihen , nach ersolgtem Einver¬
ständnis mit dem Erzbischöflichen Ordinariat den
Registrator beim Katholischen Oberstiftungsrat , Kanzlei -
s*" " i>ols Minierer , auf sein untertänigstes An¬
suchen unter Anerkennung seiner langjährigen treu -
Leisteten Dienste in den Ruhestand zu versetzen .

Vom Ministerium des Größt, . Hauses , der JustizMw des Auswärtigen ist Gerichtsassessor Siegfried
Straub aus Durlach als Rechtsanwalt beim Land -
gericht Freiburg mit dem Wohnsitz in Freiburg Zu¬
flüssen worden .

Vom Ministerium des Größt ) . Hauses , der Justizund des Auswärtigen ist Gerichtsassessor Arnold
7" st Eier aus Görwihl als Rechtsanwalt beim Land-
« ericht Freiburg mit dem Wohnsitz in Freiburg zu -
flassen worden .

Entschließung - es Ministeriums der Finanzen
« Vauinspektor Theodor Knittel in Karlsruhe°"

s2ahnbauinspektion Bruchsal versetzt .
Entschließung Großh . Generaldirektion der

e-^ at,seifenbahnen wurden Eisenbahnsekretär EugenS « ller in Mannheim nach Karlsruhe Westbahnhos,

Eisenbcihnsckretär Otto Er Hardt in Ossenburg nach
Karlsruhe Westbahnhof , Eisenbahnsekretär Emil
Hässner in Eppingen nach Mingolsheim , Eisen -
bahnsekretär Max R u s in Wakwhut nach Appen¬
weier , Eissnbahnsekretär Heinrich Schnerr in Ren -
chen noch Mannheim und Eisenbcchnsekretär Friedrich
Martin in Oberkirch nach Heidelberg versetzt .

Ferner wird ein « Bekanntmachung , die Handels¬
kammer für den Amtsbezirk Pforzheim detressend ,
oerösscntlicht .

Karlsruhe , 12 . April . Der in Berlin seit 1898 be¬
stehende Kriegerverein ehemaliger Kame¬
raden der badischen Truppen 14 . A . -K . wird
sein diesjähriges Stiftungsfest am 20 . April ln Form
eines Generaloppells nicht nur seiner Mit -
glieder , sondern aller in Groß - Berlin wohnender ,
und im 14 . A . -K . gedienter Offizier und Mann¬
schaften im 1 . Berliner Krieger -Dereinshaus abhallen .
Cs soll den Ehemaligen Gelegenheit geboten werden ,
sich mit ihren Regimentskameraden zu tressen , um
Erinnerungen an ihre gerneinsame Dienstzeit auszu¬
tauschen und in kameradschaftlichem Kreise ein paar
fröhliche Stunden zu verbringen . Die Dorbereilun -
gen - für den Generalappell , der als Herrenkommers
abgehalten wird , sind in vollem Gange .' Meldungen
nimmt der 1 . Vorsitzende , Kgl . Kommerzienrat und
Oberl . d . Res . Bader , Berlin , Luitpoldstraße 19 ,
gern entgegen .

Karlsruhe , 12 . April . Aus den Kreisen der Mili¬
täranwärter gehen in großer Zahl Bewerdungs -
gesuche um Anstellung bei der im Entstehen begris -
fenen Reichsversicherungsanstalt für An -
gestellte ein . Cs gewinnt den Anschein , daß die
Militäranwärter vielfach über die Anstellungs¬
bedingungen der neuen Anstalt nicht zutreffend unter -
richtet sind . Es sei deshalb daraus hingewiesen , daß
sämtliche Beamte dieser Anstalt — mit Ausnahme
derjenigen des Direktoriums — nicht Reichsbeamte
sind . Die Bureau - , Kanzlei - und Unterbeamten
werden daher nur kündbar und voraussichtlich ohne
andere Ansprüche auf Ruhegeld und Hinterbliebenen¬
fürsorge , als sich aus der Änqestelltenversicberung er¬
geben , angestellt . Allerdings Ist in dem Derstcherungs -
geseh für Angestellte sestgelegt , daß unter allen Be -
amtenstellen mindestens ein Drittel mit Militär -
anwärtern besetzt werden sollen , soweit geeignete Be¬
werber vorhanden sind . Die letztere Einschränkung
weist daraus hin , daß die Anstellung von dem Aus¬
fall einer Prüfung abhängig gemacht wird . Da aber
di« Bureau - und Unterbeamten der neuen Anstalt
in Bezug auf Ihre Anstellungsbedingungen den
Privoiangestellten gleichslehen , ist kaum anzunrhmen ,
daß Militäranwärter aus diese Stellen im allgemeinen
besonderen Wert legen werden .* Karlsruhe , 12 . April . Wie wir schon vor eini¬
ger Zeit niilteillen , wird in der Zelt vom 6 . Juni
bis mil 9 . Juni hier der Derbandstag des
„Verbandes deutscher Beamtenver -
eine " abgehalten . Das hierfür festgesetzte Pro¬
gramm sieht folgende Veranstaltungen vor : 6 . Juni :
Begrüßung der auswärtigen Gäste im kleinen Fcst -
hallesaal, - 7. Juni : abends 8 Uhr Bankett im gro¬
ßen Festhallesaal unter Teilnahme der Beamten -
vereine der Stadt Karlsruhe , gegeben von der
Stadtverwaltung unter Mitwirkung verschiedener
Vereine : 8 . Juni : nachmittags '/^ 3 Uhr : Festessen in
der Festhalle : abends >46 Uhr : Sonderzug nach Ba¬
den - Baden : nachts 11 Uhr : Rückfahrt nach Karls¬
ruhe : 9 . Juni : vormittags 9 Uhr : Sonderzug nach
Heidelberg , dort abends >49 Uhr : Schlohbcleuch -
tung : nachts 11 Uhr : Rückfahrt nach Karlsruhe .
An den Vormittagen des 7 . und 8 . Juni finden die
Verhandlungen des Derbandstages statt .

— Karlsruhe . 12 . April . Kürzlich fand hier ein
Verbandstog des neuen südd . Milch¬
händlerverbandes statt . Sekretär Sternbeck -
Stuttgart erstattete den Geschäftsbericht . Der Milch -
händlervcrein in Ossenburg hat sich dem Verband
angeschlossen , desgleichen die Milchhändlervereini -
gU 'Ngen von Lahr , Ulm und Tuttlingen . Aus die Ein¬
gaben des Verbandes an die württembergischen
Oberäinler resp . die badischen Bezirksämter bett . die
Errichtung sogenannter Schlichtung ? kommissionen
sind Antworten eingetrosfen , die besagen , daß sich die
Ober - oder Bezirksämter nicht für zuständig halten ,
diese Angelegenheit zu behandeln , sondern die
Wünsch « an die Landesregierung verweisen , damit
derartige Maßnahmen einheitlich über das betrefsende
ganze Land durchgesühet werden . Die Vertreter
erklärten sich hieraus einstimmig damit einverstanden ,
daß nochmals an die Staatsregierung herangetreten
und um dringende Behandlung der Angelegenheit
ersucht werden solle . Die weiteren Beratungen be¬
trafen den neuen Entwurf der Verbandssatzungen ,
die Regelung des Verhältnisses zu der Milchhändler -
Gsnossenschaft in Mannheim , di« Derbonds - Zsitung ,
die „ Deutsche Milchwirtschastliche Presse "

. Die Aus¬
schußwahlen hatten salzendes Ergebnis : 1 . Vors . :
1 . Hellmann ^ tutlgart . 2 . Vors . : St . Kaufmann -
Karlsruhe , 1 . Schriftführer : M . Sternbeck -Stuttgart ,
2 . Schriftführer : E . Whmann -Pforzheim , Kassier : G .
Weller -Stuttgart , Beisitzer : Rhein und Schröder -
Pforzheim , Habermeier und Haflinger -Karlsruhe .
Kops -Ossenburg , Wunderle -Freiburg i. D . Die vor -
gesehenen Vorträge mußten wegen der vorgerückten
Zeit von der T . -O . abgesetzt werden .

: : Ettlingen . 12 . April . Die Naturheilver¬
eine der oberrheinischen Gruppe , welcher
die Naturheilvereine von Boden , der Pfalz . Elsaß -
Lothringen , sowie des Saar - und Moselgebieles an -
gehören , wählten aus ihrer am Ostermontag in Heidel¬
berg abgehalienen Versammlung Ettlingen als Ort
der nächsten Gruppenversammlung im Jahre 1913 .

Heidelberg , 12 . April . Einem frechen Betrug
ist die Kanzlei des Samarilerhauses hier zum Opfer
gefallen . Der frühere Bogelhändler Hotz wußte sich
Lieferschein « für Versuchstiere zu vers -tmfsen , die er
dem Institut nicht abliefenc . Aus d 'ele Weise er¬
schwindelte er sich innerhalb Monatsfrist für fingierte
Lieferungen über 700 Seine Verhaftung zog dir
non zwei Taqlöhnern nach sich , die im Samariter -
Haus beschäftigt und der Beihilfe verdächtig sind .

— Mosbach , 12 . April . Bei einem Einbruch
in die Federsabrik Gebr . Dörflinger in
Obrigheim wurde eine Kassette mit 1000 «<t
geraubt . Die geleerte Kassette wurde außer¬
halb des Dorfes gesunden .

— Illingen , 12 . April . Das OekonomiegebSude
des Rechners Baumstark wurde durch Feuer
zerstort . Das Vieh konnte gerettet werden , doch
entsteht Baumstark ein großer Schaden , weil er
schwach versichert ist.

X Bühl . 12 . April . Das Ministerium hat das
vom Bezirksamt Baden erlassene Verbot des Be¬
fahrens der Teilstrecke Baden — Lichtenlal — Gerolds¬
au — Plattig , von deren Genehmigung der Unter¬
nehmer Brüderlein seinen geplanten regel¬
mäßigen Auto - Verkehr von der Höhe über Bühler¬
tal nach Bühl und zurück abhängig machte , bestätigt .
Aus der Auto -Verbindung Dühl - Plättig wird es nun
wohl also nichts werden .

kc . Vom Oberland , 12 . April . Das kalte Wet¬
ter hat an den schon in schönster Blüte stehenden
Obstbäumen bereits erheblichen Schaden
angerichtet , so daß die Hoffnung auf eine ergiebige
Obsternte im laufenden Jahre schon stark gesunken
ist. Auch aus dem badischen Wesenlos wird ge¬
meldet , daß die Obstblüte nahezu völlig oer -
nicht et wurde . 1912 scheint ein ebenso abnor¬
mes Jahr zu werden wie sein Vorgänger .

: : Ossenburg . 12 . April . Am 80 . Juni ds .Js .
können di « -drei Ofsenburger militärischen Ver¬
eine und zwar der Verein chem . t12er , der Verein
ehem . l13er und der Artilleriebund an einem Tage
d" s Fest der Fahnenweihe abholden . Es ist
eine größere Feier in Aussicht genommen . — Der
bei dem Abstieg über die Oftwand des Falken¬
schroffen verunglückte Darmstädter Buchhand¬
lungsgehilfe , der im Dinzentiushaus hier Aufnahme
fand , befindet sich leider nicht ans dem Wege der
Besserung . Cs hat sich ergeben , daß der Tourist
neben mehereren Knochenbrüchen einen Schädelbruch
und eine Darmzerreitzung erlitten hat . so daß neuer¬
dings für die Erhaltung seines Lebens leider wenig
Hoffnung besteht .

Nach einer neueren Meldung ist der obengenannte
Tourist Karl Mittler im Offenburger Krankenhaus
g e st o r b e n.

X Ottenheim (A . Lahr ) , 12 . April . Da » Befinden
des bei dem Automobilunfall verletzten
Chauffeurs hat sich soweit gebessert , daß er in
seine Heimat abreisen konnte . Wie die Feststellungen
ergeben habe ^ wollte er in sehr rascher Fahrt die
Stell « , wo k« r Zusammenstoß mit der Dahn geschah ,
passieren . Don dem zertrümmerten Auto wird nicht
viel zu gebrauchen sein , dagegen wurden die be¬
schädigte Maschine und der Personenwagen der
Straßenbahn nach Dingl

'
mgen zur Reparatur ge¬

bracht .
X Freiburg . 12 . April . Der Landesverein

der badischen Imker hielt hier am Montag
einen Kreisimkertag ab , aus dem der 1 . Vor -
sitzende des Landesverbandes , Stadtpsarrer Schweit¬
zer au » Schopfheim , den Bericht über die Tätig -
keit des Vereins erstattete . Dem Bericht ist zu ent¬
nehmen , daß der Landesverband aus dem Deutschen
Jmkerbund ausgetreten ist . Gegen Personen und
Firmen , die unreellen Honighandel treiben , wurde
in verschiedenen Fällen Nagend oorgeganaen . An
den Bericht schlossen sich folgende Referate : Wahl und
Rastenzucht behandelte Stadtpsarrer Schweitzer .
Ueber Wanderung mit Bienen referierte Haupt »
lchrer a . D . Roth aus dem reichen Schatze seiner
Erfahrungen . Ueber Honigabsatz berichteten Haupt¬
lehrer a. D . Metzger und Haupklehrer Kl in gert -
Mannheim unter besonderer Berücksichtigung des
Verkaufs durch die Lrmdwirtschostskcnnmer und die
Honigmärkte . — Gegen 70 Imker au » allen Tellen
Badens versammelten sich Dienstag früh im Post¬
hotel zur 1 . Kömginnenzüchier -Konferenz in Baden .
Besprochen wurde ein« Reihe wichtiger Imkersragen ,
wie Raste und Zucht . Jedes Thema wurde von
Referenten behandelt . 16 Redner und die Diskus¬
sionsredner sprachen in der Sache über 4 Stunden in
recht anregender Weise .

X Dillingen . 12 . April . Zur Förderung der Pro¬
jekts einer normalspurigen Bahn von Dil¬
lingen über Titisee nach Freiburg ist von den Ge¬
meinden ein « Eingabe an den Landtag aus¬
gearbeitet worden . Die Bahnlinie führt über Dohren¬
bach . Hammereisenbach , Dubenbach, . Sckevarzenbach ,
Reustadt nach Höttlebruck als Einfallstotion . Die
Gesamtkosten der Bahnanlag « sind aus 12 750 000
Mark veranschlagt , so daß die Baukosten für einen
Kilometer Baulänge rund 392 300 betragen .

X Schonach , 12 . April . Ein Bürger lieh in einer
Wirtschaft sein Sparkassenbuch und zwei
Hundertmarkscheine liegen , die er eben erst
oon der Sparkasse abgehoben hatte . Als er wieder
zurückkehrt« , waren Buch und Geld verschwun¬
den . Der Dieb konnte alsbald in der Person eines
Monteur », der wegen derartiger Vergehen bereits
besttast ist. ermittelt und fe st genommen werden .

n Radolfzell , 12 . April . Lokomotivführer Gauder -
mann konnte gestern ein seltenes Jubiläum
feiern . 40 Jahre waren an diesem Tage vergangen ,
seit er im Staatsdienst beschäftigt ist . — Zu dem
tödlichen Unfall in Gailingen wird noch be¬
richtet , daß der oon dem Radfahrer überfahrene 70 -
jährige Konrad o . O w einen Schädelbruch er-
litten hatte . Der Täter wurde in Cckafshoustn ver -
haftet . Es handelt sich uni einen 20jährigen Fabrik¬
arbeiter .

X Meßkirch , 12 . April . Als der Mechaniker
Müller von hier mit seinem Auto den Ziegelbühl
hmaufsuhr , begegnete ihm das mit 4 Personen besetzte
Gefährt des Landwirts Moser oon Heudors . Das
Pferd de» Bouernwagens scheute vor dem Motor
und ging durch , wobei der Wagen umkippte und
die Insassen hinaus fielen . Moser erlitt starke Der -
lehungen im G -ficht ; d>e Begleiter kamen mit leich¬
teren Verletzungen davon .

Aus dem Stadtkreise .
heftiges Schneegestöber wechselte am gestrigen

Freitag mit Sonnenschein . In den Morgenstunden
gab es abermals in der Umgebung der Stadt leichten
Frost und vielfach Reis .

Fleischversorgung im Monat Mär ^ Zu den Vieh -
markten im städtischen Diehhof wurden 2Ä > (1911 : 321 )
Ochsen . 241 ( 133 ) Kühe , 180 ( 128 ) Rinder . 102 (244 )
Farren , 1303 ( 1242 ) Kälber urS 5356 (6241 ) Schweine
ausgetrieben . Geschlachtet wurden 274 (312 ) Ochsen »
288 ( 168 ) Kühe , 122 ( 101 ) Rinder . 120 (241 ) Farren .
1533 ( 1579 ) Kälber und 3794 (3782 ) Schweine . Das
Schlachtgewicht betrug für Ochsen 78 390 Kilogramm
( 1911 : 90 661 ) , Kühe 59 575 Kilogramm (36 609 ),
Rinder 24 270 Kilogramm (20 807 ) . Farren 39 87 «
Kilogramm (87 690 ), Kälber 58 254 Kilogramm
(61581 ), Schweine 250 404 Kilogramm (268 522 ).
Die der Fleischbeschau unterworfene Fleischeinsuhr de -
trug 69 726 Kilogramm ( 1911 : 56 568 ), davon aus
Dänemark IS 387 Kilogramm (— ). St . A .

Dich - und Fleisckyrreise lm Monat März . Es be-
trug der Preis für (1 Pfund Schlachtgewicht ) : Ochsen
91 — 99 4 ( 1911 : 87 - 95F 4 ), Kühe 64 - 81 4
(66 .5— 77L 4 ). Rinder 97 4 (88F 4 ). Farren
81 — 88 4 (82L - 87F 4 ). Kälber 104 — 11SL 4
(10L .S— 110 4 ) und Schweine 68F — 7VL 4 (61 bis
63 4 ). Nach Angabe der Metzgerinmmg kostete das
Pfund Ochsensleisch 92— 96 4 ( 1911 : 90 — 94 4 )»
Nindfleisch 90 - 94 4 (86 —90 4 ). Kuhfleisch 60 — 70 4
( 60 - 76 4 ) . Kalbfleisch 96 — 100 4 (96 — 100 4 ) und
Schweinefleisch 76 — 87 4 (76 —86 4 ) . St . A .

Der Fremdenverkehr ia Karlsruhe . Ausweislichder polizeilichen Meldezettel sind von Fremden im
letzten Vierteljahr hier insgesamt 51 274 Nächte zu -
gebracht worden und zwar im Januar 17 228 gegen16 605 im gleichen Monat des Vorjahres , darunter
12 285 in Hotels und Gasthösen , 4943 in Herbergen ,im Februar 16 158 ( 1911 : 14 064 ), davon 11856
in Hotels und Gaschösen . 4302 in Herbergen , im
März 17 888 ( 1911 : 15 864 ), davon 13322 in Hotel ,
und Gasthöfen , 4566 in Herbergen . B . V .

Colosseum . Man schreibt uns : Heute Samstagabend 8 Uhr findet Vorstellung statt ; morgen Sonn -
tag . den 14. April , werden zwei Vorstellungen ,
nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr gegeben wer¬
den . In sämtlichen Vorstellungen wird der Prä¬
sent -König „Willinl le Masquö "

, sowie das übrige
erstklassige Darrels -Programm auftteten . Am
Montag , den 15 . April , wird sich das gegenwärtige
Programm verabschieden , mit dem 16. April b «.
ginnt das Schlußprogramm dieser Saison .

Aus Vereinen und Versammlungen.
v . Arbeitgeberverband für da» Schneidergewerbe .

In der Bekanntmachung vom Arbeitgeberverband für
das Schneidergewerbe wurde leider vengessen , die
Firma I . Weiser , Amaiiensttaße , mit anzusühren .

Lheaufgebole : 12 . April : Ernst Merz oon Weksch-
neureul , Bureauastistem hier , mit Elsa Barth oon
hier ; Marx Sch web es von Heidelsheim , Bier¬
brauer hier , mit Anna Barth von Heidelsheim ;
Gustav Sack von Beckstein , Metzger hier, mit Frieda
Hill von Weingarten ; Wich . Kummet oon hier ,
Eisendreher hier , mit Pauline Schaufele von hier ;
Baptist Schweiß von Oedsbach . Lademeister hier ,mit Karoline Rufs von Battenberg : Awert
Schragenheimvon Dorlein , Zahnarzt in Barteln ,mit Felicr Feuchtwanger von hier ; Franz
Keller oon Bruchsal . Aufseher hier , mit Hermine
Fricker oon Hilzingen ; Albert Sassert von
hier , Monteur hier , mit Bertha Scholl von Rastott ;
Karl Keller von hier. Schlosser hier , mit Friederike
Weidner oon hier .

Eheschließungen : 1l . April : Ernst Schreck oon
Lauda , Eisenbahnostistent in Jmmendingen , mit
Marie Kahler von hier ; Emil Vetter von
Boderrweier , Bahnarbeiter hier , mit Jda Walter
oon Ueberlingen .

Geburten : 6 . April : Erwin Hermann , Vater Andr .
App . Mineralwassersabrikant . — 7 . April : Han »
Wilhelm Emil , Vater Karl Spoerin , Prokurist , —
8 . April : Hedwig Paula . Vater Georg Paul Arm¬
bruste « , Konditor : Gertrud Elisabeth . Vater Wich .
Hörner . Revisor . — 9 . April : Alfred Max Hein¬
rich , Vater Joses Werner , Lagerverwalter ; Anton ,Daler Emil Huber , Schlosser .

Todesfälle : 11 . April : Joses Reiß , Sanitäts -
Unteroffizier , ledig , all 25 Jahre : Oliv , alt 9 Monate
17 Tage , Vater Kar ! Lansche , Milchhändler . —
12 . April : Erika , alt 8 Monate 16 Tage . Vater
Fried . Schenkel , Schuhmacher ; Erna , alt 1 Monat
3 Tage , Vater Karl Ra idle , Vadmeister ; Feodor
Harnisch , ohne Berus , ledig , alt 40 Jahre .

Veerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Ver¬
storbenen . Samstag , den 13. April 1912 : 10 Uhr :
Louis Schneider , Privatier , Philippstraße 1 . —
12 Uhr : Elmar Böhler , Gymnasiast » Krieg »
strotze 89 . — ^ 5 Uhr : Wilhelm Erxleben .Privatier , Dorholzstraße 11 .

klmmwimlpMsche Umschau.
Gemeindebodenpolitik .

Den diesjährigen Ferienkursus des Bundes deutscher
vodenresormer erössnete Oberbürgermeister
v . Wagner aus Ulm mit einem Vortragszyklusüber Gcmeindepolirik . In seinem Bortrage schilderte
er die als mustergültig anerkannte Bodenpolitik des
oon ihm verwalteten Gemeinwesens . Uim hat schon
frühzeitig diesinanzwirtschastliche Dedeu .
tung oon kommunalem Grundbesitz er -
könnt und korrigierte später auch bald den kommu -
nalen Grundsatz , daß man vornehmlich den Geld -
grundstock stärken müsse. Der Geldwert sank, der
DÄxnpceir aber stieg ständig , und die Gemeinde , di «



über viel Grund und Boden verfügt, macht nicht nur
ein gutes Geschäft, sondern ist auch in der Lage , den
Bodenpreisspäterzu regelnund ich n der
Spekulation zu entziehen . Ulm hat seit
1891 ständig mehr Gelände erworben als verkauft ,
zuletzt den gesamten Festungswall. In diesen zwanzig
Jahren erwarb es für zwölf Millionen Mark uiÄ
veräußerte insgesamt für zehn Millionen, vier Fünftel des gesamten Baugelände» sind jetzt im Gemeinde¬
besitze , und bei Veräußerungen wird jeder Speku¬
lationsmöglichkeit vorgebeugt. Die dominierende
Stellung der Gemeind« auf dem Liegenschaftsmarkte
gewährt ihr völlig die Möglichkeit , den Ladenpreis
zu regeln. Das geschieht besonder » unter Berücksichti¬
gung der Vermeidung jeder weiteren Mietssteigerung.
Trotzdem verdient die Gemeinde jähr¬
lich eine halbe Million an Grund st ücks -
käufen , und dieser Verdienst ermöglicht ihr, mit
41 Prozent Kommunaisteuer und 6,1 Prozent Ge¬
werbesteuer aurzukommen, trotz des Fortfalls der
bchlachtsleurr und der gestiegenen Gehälter und Löhne.
Die Stadt kennt aber auch eine rationelle Boden-
»erwertung . Sie hat sich Wasserkräfte für Elektrizitäts¬werke frühzeitig gesichert. Ihre Drundwasserversor-
gung. ihre Friedhöfe. Schuchäufer, Krankenhäuser.
Kirchen und Straßenbahnen konnten ebenso auf Ge -
meindegelände errichtet werden wie eine Müll -
Verbrennungsanstalt, eine Dadeanstall, und die Ver¬
sorgung der gesamten Gemeinde mit Warmwasser
sowie die Schaffung von Sport - und Spielplätzen stehtin Aussicht . Dabei wird die Stadt von einem doppel¬ten WaKu und Wiesengürtel umschlungen , sie kennt
keine Hinterhäuser und in - er Pegel nur die drei¬
stöckige Bauweise. Di« Dauabstände sind größer als
das gesetzlich vorgeschriebene Minimum , und soweitvaulinien entworfen werden, gilt für sie ats oberste
Richtschnur die Beobachtung künstlerischer und hygieni¬
scher Gesichtspunkte . Ulm kann sich so als Muster -
k o- m mune präsentieren, und es war eine kormmrnal -
politisch interessantes Bild, das der Vortragende an¬
schaulich zeichnete. Es zeigt die hohe Bedeutung einer
vorausschauenden Bodenpolitik in der Gemeine , die
auch dann ihre reichen Früchte trögt , wenn die son¬
stigen Voraussetzungen für dos Aufblühen eines Ge¬
meinwesens schwierigere und kostspieligere stick», als es
bei Ulm der Fall war.

Die Städte und dar höhere Schulwesen.
Zum Austausch von Erfahrungen und Meinungender Stadtverwaltungen aus dem Gebiet« des höheren

Schulwesens hat eine Konferenz westlicher preußischerStädte in Aussicht genommen, eine „Auskunstsstelle
preußischer Städte in Angelegenheiten des höheren
Schulwesens" einzurichten . Zur Beteiligung daran
sollen zunächst alle kreisfreien Städte Preußens mit
über 50 009 Einwohnern ausgesordert werden . Zur
Bestreitung der Kosten des Bureaus soll jede Stadt ,die sich anschlieht , «inen einmaligen Beitrag von 30V °tl
zahlen. Wenn sich die Einrichtung bewährt , soll nach
Jahresfrist ein regelmäßiger Beitrag vereinbart
werden.

Gcotztzerzegliches Hoslheettr.
Spielplan .

») In Karlsruhe .
Samstag , 13 . April. 6 . 82. „Der Rvsenkava-ker" , Komödie für Musik in 3 Akten von Hofmanns¬

thal. Musik von Richard Strauß . 7 bis gegen >411 .
Sonntag , 14. April. 53. „Die Äummr von

Portici "
. groß« Oper in 8 Akten von Auber. 7 bis 1V .

Montag , 18 . April. L. 81 . „vertaujchte Seelen",oder „Dir Komödie der Auferstehungen", Groteske in
2 Akten von Wilhelm von Scholz. >48 bis gegen 19.

Dienstag , 16. April . 8 . 33 . „Orpheus in der
Unterwelt", burleske Oper in 2 Akten (4 Btwern ) von
Offenbach. >48 bi» >411 .

Donnerstag , 18. April. 39 . Vorst, auß . Ab .
Einmaliges Gastspiel von Albert Dassermann : „Ham¬
let, Prinz von Dänemark"

, Trauerspiel in 5 Akten von
Shakespeare. Hamlet: Albert Dassermann a . G . 7 bis
nach >411.

Barverkauf für die Abonnenten am Samstag , den
13. April, vorm. 9 bis >411 Uhr , Reihenfolge 6 .» ^ .,8 . (je >4 Stund «) -, allgemeiner Vorverkauf von Mon¬
tag, den 18. April, vorm. 9 Uhr an.

Freitag , 19 . April . L. 82 . „Alessondro Stra »
della"

, romantische Oper mit Tänzen in 3 Akten von
Flotow. >48 bis gegen ' /. IO .

Samstag , 29 . April. 0 . 83. „Das kleine
Schokoladenmädchen " (h,s pstit « obooolatisr «), Lust¬

spiel in 4 Akten von Paul Gavault , deutsch von G . v.
Schönthan. >48 bis >411.

Sonntag , 21 . April. 8 . 53 . „Die Hugenotten" ,
große Oper mit Ballet In 5 Akten von Meyerbeer.
>47 bis gegen >411 .

Montag , W . April. A. 84. „Preziosa"
, roman¬

tisches Schauspiel in 4 Akten von Wolfs , Musik vonKarl Maria von Weber. >48 bis 19.
Eintrittspreise :

am 13., 14. u. 21 . April Balkon 1 . Abt. 8 „ll , Sperrs .
1 . Abt. 6

am 16., 19. u. 22. April, Balkon 1 . Abt . 6 -kl. Sperrst
1 . Abt. 4 -kl SO L :am 18., 18., 29 . April , Balkon 1 . Abt. 8 -kl , Sperrs .

1 . Abt. 4 -kl.
b) In Baden - Baden :

Sonntag , 14. April. 5. Vorst, miß. Ab. „Der
dunkle Punkt "

, Lustspiel in 3 Akten von Gustav Kadel -
burg und Rudolf Presber . 8 bis nach 19.

Mittwoch , 19. April. 29. Ab .-Dorst. Zum ersten¬mal: „vertauschte Seelen" oder „Die Komödie der
Auferstehungen", Groteske in 2 Akten von Wilhelm
o . Scholz . 7 bis gegen >419 .

Samstag , den 13. April 1912.
SS . Msnnemcnts-Dorstellasg der Abteilung LB

(gelbe Ab,naemcntSk » rteut .

Der Rosenkavalier .
Komödie für Musik in drei Aufzügen von Hugo von

HofmannSthal , Musik von Richard Strauß .
Musikalische Leitung : Alfred Lorentz .

Szenische Leitung : Peter Dumas .
Personen :

Die Feldmarschallm Fürstin Wer-
denbcrg . B . Laner -Kottlar.Der Baron OchS ans Lerchenau . . Franz Roha.Octavian, gen . Quinqum, ein junger
Herr auS großem HauS . . . . Marg . Brimtsch .Herr von Faninal , ein reicher Neu-
gcadelter . Jan van Gorkom .Sophie, seine Tochter . Gtsella TercS.

Jungfer Marianne Leitmcherin , die
Duenna . . . . - K. WarmerSperger.Der HaiiShofmeister bei der Fcld-
maischaklin . Poncho Kochen.

valzacchi , ein Intrigant . Hans Bussard .Armin«, seine Begleiterin . R Echüllcr-Echofcr.Ein Polizeikoinmissär . . . . . Fritz Mechler .Der- Haushofmeister bei Faninal . Hans Srewcrt.Ein Notar . Adolf Boderrmüller .Ein Wirt . Eugen Kainbach .Ein Säuger . Hans Slewert .Ein Gel ebner . Max Schneider .Ein Flötist . Paul Gcmmecke.Ein Friseur . Josef Kaudeis.Eine adelige Witwe . . . . . . . Magdalene Bauer.
(Herrnirre Burk.Drei adelige Waisen .

Eine Modistin . . .
Ein TierhäMer . .
Leiblakai des BaronS

Lakaien der Marschallin

mm« Ruf.
.Mari« Hrttt.
Frieda Meyer.
Eugen Kalnbach .
Eugen Rex .
lMHelm Nagel.
!Wilhelm Wurm.
!Josef Grötzmger .
(August Schrmtt.
(Alex. Berresheim.—-— — — I Adolf Dodenmüller.- . 1 Josef Grötzinger .
(Leopold PlachzinskstEin Hausknecht . Ernst Golde.

Ein kleiner Neger , Lakaien, Läufer , Heiducken , Küchen¬
personal , ein Arzt, Gäste, Musikanten , Kutscher, zwei
Wächter , vier kleine Kinder , verschiedene verdächtige

Gestalten.
In Wien, in de» ersten Jahren der Regierung Maria

Theresias .
Größere Pausen nach jedem Akt.

Textbücher sind an der Boroerkaufsstelle sowie an der
TageS - und Abendkasse zu haben.

Kasse-Eröffnung k-7 Uhr.
Anfang : 7 Uhr. Ende : nach siill Uhr.

Ter freie Eintritt an» »re Veratzastignu-irn »er Schule»
stab für heute dsllftändig aufgetzoden.

Preise der Plätze : Balkon : I. Abteilung ^ 8.— ,
Sperrsitz : i . Abteilung -4! 6.— uiw .

Svort.
Aisenspiele.

Schlußspiele um di« süddeutsch « Meisterschaft.Am nächsten Sonntag begegnen sich „Mannheimer

Ser Klassenerste.
In der „Kölnischen Zeitung" schreibt De. James

Bau mann : Zwischen dem Klassenlehrer meines
ältesten Jungen , der mit Erfolg die Sexta besucht,und mir ist ein Schulkrieg ousgebrochen.

Im Zeugnis meine » Wolsgong steht : Klassenplatz 1
von 26, und ich, der Vater , will nicht, daß diese An¬
kündigung in die Tat umgesctzt wird. Ist da nicht
mein Datergesühl irregeleitet? Hat der Ordinarius
nicht recht, wenn er meinen Widerspruch einen un¬
gerechtfertigten Eingriff in di« Ordnung der Sch me
nennt? Auch meine Frau nennt mich einen Ouer-
kops, die Großmutter meint, daß ich meinem Jungen
die ganze Zukunst verderbe, und meine Freunde am
Stammtisch wollen meinen „Standpunkt " an ein
Witzblatt weitergeben. Der Schuldirektor geht nach¬
denklich umher und scheint zu überlegen, wie er den
Fall ohne Härten nach dieser und jener Seite en-
ledigen kann , vorläufig huldigt er aber auch der
Theorie seines jungen Kollegen , daß sich dann ja auch
ein Dater protestierend ins Zeug legen könne, wenn
sein Sprößling den letzten Platz in der Klasse ange¬
wiesen erhalte! '

Im voraus will ich bemerken , daß ich den Eifer,den Fleiß und da» gute Betragen meine» Erstge¬borenen zu schätzen weiß. Aber dafür habe ich den
Bengel doch zu lieb, als daß ich ihn Klassenersterwerden lassen sollt«. Ich, sein Dater , bin es nämlich
selbst 6 Jahre lang gewesen , und deshalb weiß ich,wie weh das tut . Mit der Würde beginnt auch hier
die Bürde . Was uns die Jugend schön macht und
uns sie noch im Alter wie mit einem Meere v«n
Poesie übergossen erscheinen läßt, da» ist di« Unmittel¬
barkeit und Ursprünglichkeit der Kräfte , die sie be¬
stimmte . Mit der Sorglosigkeit eines Kronprinzenund der Hoffnungsfreudigkeit eines jungen Dichters
wappnet man sich gegen die Unbilden des Schul¬klimas. Man ist, wenns geht, faul mit Bewußtseinund. wenns sein muß, fleißig bis zur Bewußtlosig¬
keit, und ehe man sichs versieht , ist schon wieder ein
Schuljahr herum. Dabei ist der Schulbetrieb mit fo-
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viel Humanismus und Humanität erfüllt, daß ein be¬
gabter Mensch ihn bald beherrscht , auch nach manchen
Streich aussressen und ein kräftige » Steckenpferd reiten
kann, ohne die hehren Ziele der Schul« zu verpassen .Aber das gilt alles mehr für di« Nummern 2 bi» 28
und kaum für den Obersten . B , C , D, E und F sind
Schüler, A, der Primus , ist eine Figur , eine Per¬
sönlichkeit sn miniature . Wenigstens »erlangt man
dar von ihm . Er muß seinen Platz von Semester zu
Semester erwerben, um ihn zu besitzen. Er braucht
ja nicht der Klügste zu sein — aber wehe (hm, wenn
er» nicht ist . Ein Primus , der diese Würde zuerst
seinem Fleiß« und guten Betragen verdankt, spielt
notwendig eine traurig « Rolle im Urteil seiner Mit¬
schüler. Der Klassenerste , dem sein« „Würde" ausGrund glänzender Gaben gleichsam ohne besonderesStreben zufallt, wird sich mit der Sache noch am
harmlosesten abfinden. — Das ist der entscheidend«
Punkt . Ich selbst habe Immer für meinen ersten Platz
zittern müssen, well ich zwei Kameraden hatte, die bei
einiger Anstrengung erheblich mehr als ich geleistet
hätten. Ich erinnere mich, wie ich diese um ihren
Mangel an Ehrgeiz beneidete , wie arm ich mir vor¬
kam, wenn sie mit ihren Tanzstundenerlebnissen aus-
warteten . Wenn die Klasse irgendeinen Schwindel,ein« Revolution und dergleichen aushecken wollte, dann
ließ man mich stillschweigend aus dem Komplott, well
man in mir nur immer den Vertrauensmann der
Lehrer sehen wollte . Die Dummheit oder Unart jedesanderen war schnell vergessen, ein« vom Prmius
begangene hätte überhaupt nicht Vorkommen dürfen.Ich halte das ganze System, die Schüler nach ihren
Leistungen zu numerieren und zu setzen , für unpädo-
gogisch , und wie man es In den meisten Volksschulen
abgeschasft hat, so sollte man mit ihm auch in den
höheren Schulen aufräumen . . . Und nun sehe ichmir meinen Dolfgang als Opfer dieses Systems an,den Jungen , der nicht die stärksten Nerven zu haben
scheint und sowieso in jedem Lehrer einen Herrgott
steht (bas hat er von seiner Mutter , di« beinahe einen
Lehrer geheiratet hätte!). Ich setze ihn schon mit
heißem Bemühen in den Plautus und Plato ein -
dringen und oabei ganz die Flegeljahre verpaffen,weil er ja nach dem Willen der öffentlichen Meinung

Thurner und Schönwald. In den Dogefen her
Frost bis — 19 Grad. Durchschnittlich liegen in ^oberen Lagen 25 Zentimeter Schnee. Elsässer
Schlucht und Weißer See melden Skibahn.

und „Karlsruher Fußball -Verein in
Mannheim . „Sp .- Vg . Fürth " und „Frankfurter
Fußball -Berein " in Fürth . Um den Pokal der
Privat -Fußball -Runde werden in Stuttgart
„Kickers" und „1. F .-C. Nürnberg " Kämpfen.

Sie Mlorbetrlebe in Baden.
Fußball . Auf dem Deiertheimer Sportplatz am

Weiherwald findet am kommenden Sonntag ein
Wettspiel zwischen dem Dallfpielklub Pforz¬
heim und dem Beiertheimer Fußball -Verein statt .
Pforzheim , das in diesem Jahre die Meisterschaft
im Gau Mittelbaden erringen konnte , besitzt eine
sehr gute Mannschaft , die voraussichtlich in der
kommenden Saison der ^ - Klasse angehören wird .
Es dürfte allgemein interessieren , wie der Meister
gegen den sich in aussteigender Form befindenden
Beiertheimer Fußball -Verein abschneiden wird . —
Das Spiel beginnt um 3 Uhr.

Das Rugby -Ländermatch England -Frankreichwurde auf der Pariser Prinzenparkbahn vor
20 009 Zuschauern entschieden. Siegreich waren
die Engländer mit 18 : 8.

Spiele .
Volks - und Iugendspiele . Der Grotzherzog hatdas Protektorat über den 13. Deutschen Kongreß

für Volks - und Iugendspiele , der am 29 . und 39 .
Juni in Heidelberg abgehalten wird , übernommen .
Auf dem Kongreß werden u. a. sprechen Dr . von
Schenckendorff über die Fortbildungsschule und
die Leibesübungen , Uuiversitätsprofessor Dr .
Partsch (Breslau ) über die deutschen Hochschulen
und die Leibesübungen , Generalfeldmarschall Frhr .
von der Goltz über Iungdeutschland und Fräulein
Alice Profö über die Ertüchtigung des weiblichen
Geschlechts . Ferner weist das Programm Vorfüh¬
rungen der Turn - und Sportvereine , Spiele der
Schulen und der Studentenschaft und eine Schüler -
Regatta aus . Am Abend des SS . Juni soll ein
Festbankett , an jenem des 30. Juni eine Schloß-
beieuchtung stattsinden .

Wintersport.
fl . Weliertzerichke. Auch am Donnerstag und Frei¬

tag haben im Gebirge bis in di« Täler herab starke
Schneesälle -stattgesunden; der Frost hat dabei meist
noch zugenommen. Die Schneeverhältnisse im
Echwarzwald sind sehr günstig . Folgende Einzel-
berichtr liegen heute vor : Hu » dreck : 28 Zenti¬
meter Schneehöhe , pulvrig, leicht bewölkt , Nordwind.
3 Grad Kälte, Skibahn bis gegen Wiedenfelfcn gut.
Ruh stein : 25 Zentimeter pulvriger trockener
Schnee, unbeständig, rauh , 3 Grad Kälte , Rordwest-
wind, Skibahn sehr gut, dis gegen Wolssbrunnen
fahrbar . Unter st matt - Hornisgrinde : 25
bis 30 Zentimeter Schneehöhe , pulvrig, 4 Grad Kälte,
heiter, Nordwestwind, gefroren, sehr gute Skibahn bis
gegen Jmmenstein. Mummelsee : 28 Zentimeter
Schneehöhe , Nordwind, 3 Grad Kälte, Pulverschnee,
bewölkt , Äibahn aus der Höhe gut . Herrrn -
wies : 10 Zentimeter Schneehöhe , 2 Grad Kölle,
leicht bewölkt , windig, Schnee pulvrig, fahrbare SA¬
bahn . Dreitenbronn : 20 Zentimeter Schnee¬
höhe, 2 Grcck» Kalle, heiter, Nordwind, Skibahn auf¬wärts fahrbar . Kniebis : 35 bi« 40 Zentimeter
durchschnittliche Schneelag«, pulvrig, 4 Grad Kälte,bewölkt , Nordwestwind, sehr gute Skibahn, Schlitten¬
bahn bis Freu -denstadt . Freuden st adt : 18 Zenti-
Meter Schneehöhe , 3 Grad Kälte, leicht bewölkt ,
Schnee körnig , Nordwind, Ski - und Schlittenbahn fahr¬bar . Zuflucht : 25 Zentimeter pulvriger Neuschnee,3 Grad Kälte, Nordwestwind, bewölkt , aus der Höhebis 700 Meter abwärts jahrbore Skibahn. Schliff -
kops - Baiersbronn : Auf dem Gipfel 30 bi»
40 Zentimeter Pulverschnee und 3 Grad Kälte, sehr
gut« Skibahn , heiter, Nordwestwind. Feldberg :
Heiter, sonnig , Aipenoussicht . 7 Grad Kälte, Schnee¬
höhe 50 bis 55 Zentimeter, pulvrig, Nordwind, Pracht -
»olle Skibahn bis 1900 Meter , Schlittenbahn bis
Bärentai . Herzogenhorn - Rasthaus : 8 Grad
Kitte, klar, Alpenaussicht , Schneehöhe 55 Zentimeter,pulvrig, Skibahn sehr gut auf der Höhe nach allen
Richtungen fahrbar , abwärts bis 1999 Meter . Todt¬
nauberg : 29 Zentimeter pulvriger Neuschnee ,6 Grad Kälte, heiter, sonnig , Nordwind, Skibahn sehr
gut. Halde - Schauinsland : R Zentimeter
Neuschnee, Pulverschnee , 6 Grad Kälte, aufheiternd,Nordwind, Skibahn auf der Höhe sehr gut, Schnee¬
grenze 709 Meter. Belchen - Multen : 8 Grad
Kälte, heiter, Llpenaussicht, 30 bis 40 Zentimeter
Schneehöhe, pulvrig, Skibahn bis 999 Meter herab
gut fahrbar . Kandel : 49 Zentimeter Pulver¬
schnee , 4 Grad Kälte, leicht bewölkt , Nordwestwind,
gute Skidahn bis 909 Meter abwärts . — Gute Äibahn
melden ferner Wiedener Eck, Notschrei , St . Margen ,

SRK . In den Jahren von 1902—1969 ist die
derMotorbetriebe in Baden von 5928
7982 angewachsen . Der Hauptanteil an dieser Stei»^
rung , rund 1560 , d . i . von 5162 auf 6660, entjäill Adie Betriebe mit 1 Motor . Verhältnismäßig sind aAviel stärker diejenigen mit mehreren Motoren beteiligund zwar von 765 auf 1321. Bei diesen fand auch eAununterbrochene Vermehrung statt, während die Ei^Motorbetriebe von 1964 aus 1S05 sogar eine Abnahvon 200 aufwiesen . Bezeichnend ist die Rolle, welch,in dieser Entwicklung die Elektrizität spielt. D,fällt am meisten aus in den Em- Mokorbetrieben , beidenen sich die Zahl derer , die Elektrizität als einzigTriebkraft verwenden, allein von 981 aus 2769 ^
mehrt hat . Die Elektrizität entwickelt sich tatsächlichmehr und mehr zur ausschließlichen Triebkraft sLkleinere Betriebe. Die Zahl der W as s e r d e t r i eb ,ist bei den Ein -Motorbetrieben von 2337 auf IW,zurückgegangen , die der Dampfbetriebe 992 wybis zum Jahre 1904 auf ! 222 angestiogen , seither jedochlangsam aber ununterbrochen herabgefunken auf lyAGas ist von 619 aus 55S herabgesunken , Petr, !leum gleich geblieben (28 bezw. 27). Nur dcyBenzin hat eine starke Steigerung erfahren von
aus 435 , andere Triebkräfte sind aber von 12 aus jzurückgegangen . Was - die Betriebe mit mehrerenTriebkräften anbetrifft, so ist die Zahl derjenigen , dHunter diesen auch Elektrizität verwenden , von 287 an!731 angestiegen , ein« Steigerung, di« wohl in der gro,hen Hauptsache wieder aus die Elektrizität zurückzu,führen sein wird, denn die Betriebe, in denen Dam»!ohne Elektrizität verwendet wird, sind von 471 aus W
gefunken , diejenigen, in denen Wasser ohne Elektrizitätverwendet wird, von 451 nun auf 539 gestiegen. MBetriebe, in denen Wasser allein oder in Verbindungmit anderen Triebkräften verwendet wird, haben sichmerkwürdigerweife von 2879 auf 2621 vermindertDie Bestrebungen unserer Zeit, das Wasser als Trieb ,
kraft nutzbar zu machen, kommen , wir sich auch hier!,auÄirückt , weniger einzelnen Betrieben, als vielmehrden elektrischen Zentralaniagen zugul, di« eben dir
einzelnen Betriebe mit einer konstanteren Kraft ver.
sehen können , als die Wasserkraft für den Einzelbetriei
darstellt.

Tagesanzeiger.
(Näheres wolle man aus den betr. Inseraten ersehe».)

SamStag , de» 12 . Aprll .
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung .
Residenztheater . Vorstellung .Welt - Kinematograph . Vorstellung .
KaiserKinematograph . Vorstellig .
Metropol - Theater . Vorstellung .
Zentral -Kino . Vorstellung .
Lnxenm . Vorstellung .
Kaiser -Panorama . Geöffnet von L bis 19 Uhr.
Mäuncrtnrnverein . 1. Damenabt. si «8—v lkhr,Zentral turnhalle, Mädchcnabl . 3—8 Uhr , Höhen

Mädchenschule . Von 3 Ubr an >1 nabe »turnen inder Hiimboidtschnle , Waldhornstraße.
Verein für Verbesserung der F-ranenkleidnnz .

Kindermrnkurse 3—b Uhr, Dcuncntunrkurje .b—8 Uhr,Goetkeschule.
Zum Elefanten . 9 Uhr Konzert.
Bad . Verein für Geflügelzucht . 8 Uhr Lichtbilder -

vortrag im Rathausiaal .
Bereinigte Turnvereine . fl-9 Uhr Dortrag im Saale

der allen Brauerei Kämmerer .
Sonntag , de» 14 . April .

Schwarzwaldverein . Ausflug. Abfahrt 7.99 Uhr.

Lvkü >eic - Vioiinvi »
sovia sgintlieko Ltrsick- null dllisikinstnimoata,

8pi *« Lki »is » vkinei > - LvksUptsttva
grvllts ^ usvall! dülixv Urvi«

arck Tslknsklwng .
»M lim 4oks. Leklsile,Asnlanuk « , Talsarstrala 187.

den ersten Platz behaupten muß. Ich sehe , wie auch er
die Kameraden um ihre Souveränität dem Schulkram
gegenüber beneidet , obwohl doch er der Primus ist .Ich setze, wie er die Schul« und das Schulprinzip
überschätzt und nur unsicher den Weg vom Skaoender Schule zum Herrn des Lebens findet.Der Ordinarius der Sexta sagte : „Das Leben ver¬
langt auch Menschen , die früh gelernt haben, sich in
beachteter Stellung zwanglos zu bewegen . Ein lang¬jähriger Klassenoberst erzieht sich selbst zum Herrn " .Hübsch ausgedrückt, nicht wahr ? Aber das wirkt aus
mich nicht, Herr Oberlehrer. Mein Junge soll harm¬los bleiben . Setzen Sie ihn freundlichst einen herunter.Ich bitte Sie daruml

Keines Jeuilielon .
kf.Me Adrlina Patti sich zum ersten Male ver¬kokte. Die berühmte Diva , die jetzt noch immer

Proben ihrer einzigen Gesangskunst gibt , hat kürz-
lich die originelle Geschichte ihrer erstmaligen Ver¬
lobung mit dem Oberstallmeister der Kaiserin Euge-nie von Frankreich , dem Marquis de Caux , erzählt .In dem ersten Abschnitte ihrer Künstlerlaufbahnnahm Adelino Patti ihren Wohnsitz in Paris , wodas Kaiserpaar und die künstlerischen Anregungender Weltstadt sie dauernd fesselten. Unter Leitungihres Impressario Strakosch hatte sie sich bereits309 990 Francs ersungen . welche Summe sie in kur¬
zer Zeit auf IV, Millionen erhöhen konnte . Ihrehrlichster Anbeter am Kaiserhofe war der genannteMarquis , ein armer , aber bei Hofe angesehener Ka¬valier von vortrefflichem Charakter . Er warb schoneine ganze Zeit um die berühmte Sängerin , ohne
rechte Gegenliebe zu finden , da Strakosch und derBeter der Patti aus Geschäftseifer alle Liebesregun -
ge ihres Schützlings zu unterdrücken wußten . Das
eifrige Liebeswerben des Marquis rührte aber Ade-lina , und schließlich entspann sich ein Briefwechsel
zwischen beiden Liebenden, der von der Gesellschaf¬terin der Patti besorgt wurde . Eines Abends fand
sich der Marquis wie gewöhnlich in der GarderobeAdelinas ein. „Nun , Marquis , was gibt es Neues ?Was erzählt sich Paris ? " begann die Patti . „Das

Neueste ist " , so lautete die Antwort , „daß wir ver¬lobt sind . " Adelina sann einen Augenblick nachund antwortete mit schelmischer Grazie : „Undwarum nicht? Ich hoffe doch, daß Ihnen das nichtunangenehm wäre ? " Der Marquis , der überglück¬lich war , bekannte , daß er dann der Glücklichsteder Sterblichen sein würde . Errötend reichte Ade-lina ihm die Hand . „Auch ich wäre glücklich ! " Die¬
ses Liebergeständnis führte zur offiziellen Werbung ,die der alte Vicomte Daru vorbrachte. Papa Pattistimmte wunderbarerweise freudig zu und warf nurdie eine Frage auf , ob Adelina als Marquise de
Caux noch ferner der Bühne angehören solle oder
nicht. Eine definitive Entscheidung wurde vor¬
läufig nicht getroffen : später willigte der Marqui»darin ein , daß Adelina ihren Verpflichtungen,
welche ungefähr eine Einnahme von anderthalbMillionen Francs ausmachten , Nachkommen solle-Strakosch , der die Geschäfte seiner Schwägerin bis
dahin geleitet hatte , war über die Heirat nicht sehrerfreut : auch Papa Patti änderte seine ursprüng¬liche Ansicht , als Verleumdungen aller Art de»
Marquis als Spieler und abgewirtschafteten Lebe¬mann hinzustellen versuchten. Adelina verlebte eint
qualvolle Zeit ; erst an ihrem 28. Geburtstag « gab
ihr Dater ihren Wünschen nach und willigte in die
Vermählung ein. Dieselbe fand am 29. Juli 186»
zu Clapham in England statt . Nach einer Ruhe¬
pause von wenigen Wochen packte Adelina , die in¬
zwischen ganz „Marquise " geworden war , von
neuem ihre Koffer, um setzt, von ihrem Gatten be¬
gleitet , den noch von Strakosch eingegangenen Ver¬
pflichtungen nachzukommcn. In der ersten Zeit
ihrer Vermählung bildete sie bekanntlich als Grä¬
fin eine doppelte Attraktion , und in Petersburgerreichten die Ovationen eine nie geahnte Höhe -
Das gräfliche Paar verlebte glückliche Tage , bis i«
Jahre 1877 die Scheidung erfolgte , die damals bis
vor kurzem in Frankreich nicht möglich gewesenwäre . Adelina hatte sich in einen Dutzendtenor,den Sänger Nicolini , verliebt , über den sie sich ZU»
erst derb lustig gemacht Halle .
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Mieter - u. Bauverern Karlsruhe
e. G . m. b. H.

VttikWsMttW KN 31. IkZkOtr 13N .
Vermögen . Schulden .

^ rtdG - bäude
I b,z -

b. d . Vercms -
' Lu . Gesch -- Änr .
M̂ chästs -Einnchlng .
Meschiid. WohnungS -

M-cte . - . . . - -

, umsteh. Guthaben .
»agervorrat . . . . -
Ascnbcitand am
*

81. Dezember 1911

2702 637 05
Geschäfts -Guthab « und

Anteile . 253 783 ' 19

1000
Rücklage - Vermögen . . . .
Karl Delisle - Stijttmg . . .

78658 07
1 016 68

502 — Anlch « aus 1 . Pfandbrief 1261254 91

465 83
» » n »
» l Spareinlagen

2 !X19tX >
718 751 77

90 23 ,, » Schuldscheine 2000 —
325 20 Schuld b. d . Vereinsbank 35447 75

12 342 62
Bürgschafts -G - Ider .
Aussteh . Verbindlichkeiten .

20078 44
270 4 66

Bis 31 . Dezember anfge ! ..
im Jahre 19l2 zah 'b. Zins .

Von ausgesch . Mitgliedern
nichterhobene Guthaben .

Reingewinn .

5922

23l
22313

56

01
69

3 717 362 93 2 717362 93

Mitqlitder -Vcwtgmlg und Haftsummen .
Maliederzabl anr 1 . Januar 1911 . 1181 mit 1377 Anteilen
kmgctteten rm Jahre 1911 . 88 mit 88 Anteilen
Heitere Beteiligungen . —

_ 7 Anteilen
zusammen 1269 mit 1472 Anteilen

Durch Uebertrag . d . Gesch.-Ant . schieden ans im Laufe
des Jahres 1911 . . . 5 m it 5 Anteilen

Nitgliederzahl Ende 1911 - . 1264 mit 1467 Anteilen
Nil Ablauf de? Jahre ? 1911 scheiden auS . . 61 m it_ 67 Anteilen

Mitglicderzahl am 1. Januar 1912 . 1200 mit 1400 Anteilen

Aohl der übernommenen Geschäfts - Anteile . . 1400 .
Im Laufe des Jahres 1911 hat sich bas Geschäftsguthaben der Mit -

zlieder um 5337 .01 -F vermehrt .
Die Gcsamthastsumme betnrg am 1. Januar 1911 275 400 -F . Am

Schlüsse des Jahres 1911 294400 ^ und am 1. Januar 1912 280000 ^ Ü.
Sie hat sich im Laufe des Jahres 1911 um 19000 <̂ l vermehrt .

Karlsruhe , den 31 . Dezember 1911 .

Brmsenstraße 22 ,
Erke der Eiscnlohrstraße , ist die Parten e-Wohnung , bestehend ans 6 Zim¬
mern , Fremdenzimmer im Obergeschoß , Warmwasserbeizimg und reichlichem
Zubehör auf I . Juli zu vermieten . Anzusrhen von 10 bis 4 Uhr. Näheres
Vikloriastraßc 12 , Büro ._ _

Kriegstratze 18
ist im 4 . Stock eine 6 Zimmernwliminq mit reichlichem Zngehör
auf sogleich oder 1 . Juli zu vermieten . Näheres daselbst im Laden bei

_ R . Freund , Konditor.

Herrenstrusje 4 . Stock,

vermieten .

I . E ttlinger K Wormsev .

5 Zimmerwohnungen
Schumannstrafte , parterre und 1 Treppe hoch,
mit reichlichem Zubehör , Garten . Zentralheizung
zu vermieten . Näheres Friedrichsplatz 10 . Tele¬
phon 369 .

Naiserstr ße 3V ist im 4 Stock
eine schön - Wohnung von 4 Zimmem ,
2 Mansaide » . Küche , Keller , Veranda ,
per 1. Jnli z» vermieten . Näheres
beim Hauseigentümer im 3 . Stock .

Karlstrnsze 83
schöne 4 Ziinmerwohmiug nebst Zubehör

auf 1. Juli zu vermiete » ; deSgl .
schöne 2 Zinnne , wohnung mit Küche,

Keller und Mansarde auf 1. Mai
zu vermieten .
Näheres beim Hausmeister , Karl

straße 85 im I . Stock .

Nestle .

Der Vorstand.
Friihauf . Schlst .

Eine Oelgas -Generator -Anlage
im neuen Verschubbahnhos Basel
(bei Hallingen ) mit einer Jahres¬
leistung von 180 000 cbm , ist nach
Finanzministerialverordnung vom
5. Jan . 07 zu vergeben . Das Be -
dingnis - und Zeichnungshest liegt
aus unserem elektrotechn . Bureau
zur Einsicht : Abgabe nach Vorein¬
sendung von 6 an unsere Eisen -
bahn-Hauptkasse Karlsruhe . An¬
gebote sind mit der Aufschrift „Oel -
gasanlage "

, verschlossen , gastfrei ,
bis längstens Samstag , 11 . Mai d.
Is ., 1V Uhr vorm . , bei uns einzu -
reichen. Zuschlagsfrist 4 Wochen .

Karlsruhe , den 9. April 19i2 .
Gr. Generaldirelrtion der Staats -

^ eisenbohnen .

Die Lieferung nachstehender Ma¬
terialien für das Jahr 1912/13 soll
im ganzen oder geteilt öffentlich
vergeben werden .

La . 2000 kg Benzin ,
» 600 „ Leinölfirnis ,
» 60V „ Terpentin »
» 2000 „ Bleiweih ,
» 2500 „ Putzlappen ,
» 2000 „ bunte Putzwolle ,
„ 1000 „ weihe Putzwolle .

Lieferungsbedingungen und An -
gebotssormulare sind auf unserem
Geschäftszimmer Nr . 15 , 2 . Stock ,
erhältlich , woselbst auch Proben
aufliegen .

Angebote sind unter Vorlage von
Gegemnustern und mit der Auf¬
schrift „Angebot , die Lieferung von
Materialien betr ." versehen bis
zum
>8 . April ISIS , vormittags 10 Uhr ,
auf unser . Geschäftszimmer , Tulla -
straße 71 , einzureichen .

Karlsruhe , den 12 . April 1912 .
Städtisches Strahenbahnamt .

Waldstroße 30 , hochfeine
7 Zimmerwohnung ( für An -
wälke , Aerzte rc. geeignet ) , mit
Klicke , Mansarde , Keller , große
Terrasse , Balkon , Bad , GaS u.
eiektr . Licht rc. per sofort oder
später zu vermieten . Näheres
Westendstraße 31 , parterre .

I » V WM VMMMVM VM VM VMMM

Westendstr . 29 ,
1 Tr . hoch, ist eine schöne Wohnung
von 7 Zimmern mit Balkon , Küche ,
Bad , Speisekammer , Keller , Fremden¬
zimmer im Mansardenstock , 2Kammcrn ,
Waschküche und Garten auf i . Juli zu
vermieten . Anzusehen von 10 - 12 und
von 3 —5 Uhr. Näh . im Hause , 3 . Sl .

lll

kriegstrahe 152 . parterre , ist eine
schöne Wohnung von 7 geräumigen
Zimmern , mit großer Diele , Bad ,
Speisekammer , Mansarde , Borgar¬
ten und sonstigem reicht. Zubehör
aus sofort zu vermieten . Gas
und elektrisches Licht vorhanden .
Daselbst ist eine Stallung sür 3
Pferde mit Heuspeicher u. Bur -
schenzimmer zu vermieten . Näh .
daselbst im Büro . Telephon 1599 .

Amalienstr . 26 . 1 Treppe , schöne
Wohnung von S Zinn . ern u. reich! .
Zubehör per 1 . Ju i zu vermieten .
Anzusehen zwischen 3 und 7 Uhr. Zu
erfragen daselbst , 3. Stock .

Bmalienkraße 37 , eine Treppe ,
ist eine freundI . Notwung von 6 großen
Zimmern mir Bad und sonstigem reickl .
Zubehör auf 1. Juli oder früher zu
vermieten . Die Wohnung ist voll¬
ständig neu hergcricktet . Näheres da¬
selbst, Seitenbau , links , eine Treppe ,
oder bei H . Mcngis » Viktoriastr . 4 II .

Einfttilltilhails
mit 10 Zimmern , Dielen u . allen
entsprecht, . Nebenräumen , elektr .
Licht, Zentralheizg . u . Garten in d.

Kaiser -Allee 42
1- Juli zu vermieten . Näher .
Fischer und Bischofs , Sosien -

strahe 57 , Telephon 1465 .-

Friedrichsplatz 9
8 Treppen , wird die bisher von
« rzt Dr . Bios innegehabte Woh -
"^"8 . mit 8 Zimmern , Bad und
schlich . Zubehör auf 1. Oktober
- 912 mietfrei . Nachzufragen eben -
b^ bst 2 T - eppen

Akadrmiestraste 40 ist die Bel -
mit 7 geräumigen Zimmern und

reichlichem Zubehör wegen Wegzugs
M den l . Jul , oder i . Oktober d. I .
8 vermieten . Iiäherrs beim Eigen -
wmer im 3 . Stock .

NHr-ße II,
in freier Lage , ist im 3 . Stock
Eme schöne 7 Zimmerwohnung
" cbst Zubehör per sogleich
anderweitig zu vermieten . Nä -
vnes zr, erfragen Kriegstraße 97 ," uro nn Hof .

Kaiser - Allee 25a ist im 2. Stock
eine herrschaftliche Wohnung von
6 Zimmern , Badezimmer u . übl .
Zubehör aus 1 . Juli oder früher
zu vermieten . Näheres im L. St .
oder Westendstraße 41 , 1 . Stock .

Kaiscrslraße 123
ist der 3. Stock , bestehend aus 8

Zimmern nebst reichlichem Zube¬
hör , auch zu

Bureanräumlichkeiten
sehr geeignet , per 1. Juli zu ver¬
mieten . Näheres im Laden das .

Karlstratze 27
ist eine schöne, geräumige 6 Zimmer¬
wohnung im 3. Stock , mit Bade¬
zimmer und sonstigem Zubehör , in
freier Lage , per 1. Juli zu vermieten .
Näheres im Möbclladen .

Karlsttliße 29 a
ist die neu hergerichtete Woh¬
nung im 4 Stock mit 8 Zim¬
mern (davon 5 uns die St aße
gehend ) nedt Zubehör per
1 . Juli or . zu vermieten .

Näheres 1 Tr . bei C . Jessen .

» M VMVMV M VM VMVM-- -

Parkstr . 17
ist eine schöne Wohnung von 6
Zimmern , Bad . gr . Deranda und
allem Zubehör auf 1. Juli zu ver¬
mieten . Näheres Grund - u . Haus¬
besitzer -Verein , Herrenstraße 48 .

Z" vermieten
per sofort oder später :

Schützenftrasie 2 , 3 . Stock , 5 Zimmer , Bad und Zugehör , 740

per 1 . Juni :
Glümerstrasse 20 » 4 . Stock , 3 Zimmer und Zngehör , 400

per 1 . Juli :
Riippnrrerstratze SV , 2 . Stock , 2 sehr große Zimmer u . Zugchör , 330
Uhlandstratze 2 , 4. Stock , 2 Zimmer , Küche rc. , 220

Näheres auf meinem Büro nachmittags von 2 bis 4 llhr .

A . Printz , Bierbraiirrei , Kaiser-Allke 15 .

Waldstr . 52 . 2 . St . , sehr schöne
Wohnung , 5 od . 6 Zimmer , Küche ,
Bad , Veranda re., elektr . Licht ,
aus 1 . Juli zu vermieten . Näher .
Hans Thomastraße 15 . 2. Stock .

6 Zirumcilvohlliliig
mit Bad , 2 Baikonen und Zubehör , am
Sonnlagplatz , auf sogleich zu ver-
micten . Näheres Herrenstraße 52 111.

S Zimmerwohnung .
Karl -Frirdrichstr . 20 , 2 Tr . hoch,

ist eine große , Helle 6 Zimmer -
Wohnung mit reichlichem Zubehör
auf 1 . Juli d. I . zu vermieten . In¬
folge der zentralen Lage auch sür Arzt ,
Anwalt rc. sehr geeignet . Näheres
daselbst im 4. Stock

6 Zimmerwohnung
sehr preiswert an ordnungslie¬
bende Familie auf sofort oder
später zu vermieten . Nähere Aus¬
kunft täglich .

Rüppurrerstraße 46 , 2 . Stock .

Bernhardstr . 17 , vis -a - vis der
Kirche , ist die Parterrewohn , von
5 Zimm . u . Zub . per 1 . Juli an kl .
Fam . zu verm . N . das , v. 10— 4 U .

Boeckhstr . 14 ist der 3 . Stock , be¬
stehend aus S Zimmern , Küche ,
Badezimmer und sehr reichlichem
Zugehör , auf 1 . Juli zu vermieten .
Zu erfragen daselbst oder bei Archi¬
tekt Rudolf Riech , Sofienstraße 37 .

Durlacher Allee 21 . Z Treppen ,
ö schöne Zimmer , 3 Balkon «, Bad
u. reichlichem Zubehör per sofort ,
4 Treppen . Mansardenwohnung ,
3 Zimmer mit Balkon , per sofort
zu vermieten . Näheres daselbst im
4 . Stock .

Kaiser - Allee 45 ist eine kleine
5 Zimmerwohnung per 1. Juli d .
I . zu vermiet . Näh . 2 . Stock das .

Kaiserstrafte 85
ist im Vorderhaus , 4 . Stock , eine
Wohnung , bestehend auS 5 kleineren
Zimmern nebst Zubehör an eine kleine
Familie per 1. Juli zu vermieten .

Daselbst ist nn Hinterbaus eine
Wohnung , bestehend ans 3 kleineren
Zimmern nebst Zubehör , ans 1 . Juli
zu vermieten . Näheres nn Laden .

Kronenstr . 22 sSchloßseite ) ist
der 3. Stock , bestehend in 5 Zim¬
mern nebst Zubehör auf 1. Juli zu
vermieten . Nas Nähere ebenda¬
selbst von 9— 11 u. 2— 4 Uhr .

Nrrdolfstrnße 1.
Schöne 3 Zimmerwohnung , Bal¬

kon , Bad , Speisekammer nebst üblich .
Zubeh . auf sos . od . l . Mai zu vermieten ;
fenier2schönc4 Zimmcrwohuuugen
mit Bad « . Speisekammer aus l . Juli
zu vermieten . Näheres Rudolfstr . 1 ,
2 . Stock rechts .

Mathystrasse 2 ist im 2. Stock eine
schöne 5 Zimmerwohnung,Badezimmer
nebst reich! . Zubehör auf t . Jnli zu ver¬
mieten . Näh . im 4. Stock . Einzuscbeu
von 10 bis 12 und von 2 bis 4 Uhr.

Mclmichtliollsttlißc 4,
beste Lage Oststadt , in ruhigem
Hause , 1 Treppe hoch , Herrschasts -
wohnung mit

5 Zimmern ,
Küche , eingericht . Bad u. reichlich .
Zubehör per sofort oder später
zu verm . Näh . daselbst parterre .

Lage eine modern eingerichtete
Hsrrschastswohnung

Konen , Veranda , Etagen - Warm -
wasserheizung , Gas u . elektr . ein -

5od. 7Zimi!Mlvoh !Mng

Wohnung zu vermieten .

von 5

10-

Witt Z
mit Bad rc. , in der Nähe der

Parkstrasse ,
Mts sofort oder später zn .
Näbcics Akademiestraßc 28 , Baubüro .

Adlerstraße 13
ist eine Wohnung von 4 Zimmert ,
und Zubehör per Juni oder Juli
an ruhige Leute zu vermieten .
Zu erfragen im Laden

000 0O00O00c ) 0 00O0

bei der Händelstr ., sind vom 15 .
April ab zu jeder Zeit drei 4 Zim¬
mer - und eine 3 Zimmerwohnung
nebst allem Zubehör zu vermieten .
Näheres beim Eigentum . Luisen
straße 89 , Laden , oder bei Herrn
Architekt Truntzer , Aorkstraße 41 .

000000000 00000OO

Bachstrabe 40 s
ist eine schöne Parterrewohnung von
4 Zimmern , drr Neuzeit entsprechend ,

Bachstr . 57 , 2 . Stock , bei Herrn Hess .
Vachstr . 4Ve, 1 . St ., ist eine 4

Zimmerwohnung , Bad , Deranda u .
Zubeh . sos . od . I . Juli zu vermiet .
Näh . 2. Stock od . Hirschstr . 69 , pt .

Touglasstr . 4 ist die Parterre¬
wohnung von 4 Zimmern , Alkov .,
Küche u. Zubehör auf 1. Juli zu
vermieten . Näheres daselbst . .

eine moderne 4 Zimmerwol innig mit
Bad , Mädchenzimmer , 2 Kellnn ans
l . Mai zu vermieten . Näh . Augarten
straße 3 , Büro , Telephon 1636 .

Kocthcstraste kit ist eine Woh
niing von 4 Zimmeni aus 1. Juli zu
vermieten . Näh . daselbst im 4 Stock

K «iser - Allee 115 , 4. Stock , ist
eine große 4 Zimmerwohnung mit
Bad . Fremdenzimmer , Mansarde
aus 1. Juni od . Juli zu vermieten .
Näheres Schesfelstr . 53 u. Kaiser -
Allee 109 . Telephon 1707 .

Klauprechtstr . 37 , 3 Trepp ., ist
eine schöne 4 Zimmerwohnung

- nebst Zubehör preiswürdig aus 1 .
, Juli zu vermieten . Zu erfr . Jahn¬

strabe 5 , 2 . Stock .
Körnerstr . 11, nächst d . Kaiser -

Allee , ist in ruh ., geschl . Hause die
Parterrewohnung , besteh , aus 4

: großen Zimmern nebst übl . Zu -
I behör auf 1. Juli d. I . zu verinie -
> ten . Näheres daselbst im 3. Stock .

§ Kritgstraße 145 §
I 4 ist der erste Stock , bestehend ^
I ck aus 4 Zimmern nebst allem d

^ Zubehör auf 1 . Juli oder früher k
H zu vermieten . Näheres Eisen - K

I 4 lohisiraße 7, parterre , oder d
>

^
Kiicgstraße 147 , parterre .

^

Lachnerstr . 15 ist im 2 . Stock
eine neuzeitl . einger . 4 Zimmer¬
wohnung mit Bad , Balkon . Der¬
anda , Mansarde u. Zubehör auf
sof . od . spät , zu verm . Näh . part .

Luisenstraße 2a ist eine Woh¬
nung von 4 Zimmern , 2. Stock ,
mit allem Zubehör auf 1. Juli d .
Js . an ruhige Leute zu vermieten .
Näheres 1 . Stock daselbst .

MtiMbahlisiraße 36,
4 . Stock , schöne 4 Zimmerwohnung mit
2 Balkoneu und Mansarde und tonst.
Zngehör . 2 . und 3 . Stock 3 Zimmer -
wohnung mit 2 Balkoneu , Mansarde
und sonstigem Zubehör . Näheres im
2. und 4 . Stock oder Wendrstraße 1
beim Eigentümer L . Pallmer .

Ostendstratze S ist eine schöne 4
Zimmerwohnung auf 1 . Juli zu
vermieten . Näheres 2 . Stock .

Rintheimerstr . 2 ist im 3. Stock
links eine schöne 4 Zimmerwoh¬
nung m. Zub . a . 1. Juli d . I . preis¬
wert zu verm . Näh . zu erfr . beim
Wirt od . auf d . Büro Kriegstr . 12« .

Schützenstr . 32 . 2. Stock , ist eine
4 Zimmerwohnung mit Küche ,
Keller u . Mansarde , ohne Dis -a -
vis , per 1 . Juli zu vermieten . Zu
erfragen parterre , nachmittags .

Sosienftr . 164 ist ein « schöne
4 Zimmerwohnung mit Bad und
sonstigem Zubehör auf sofort oder
später zu vermieten . Nah . das . km
5. Stock od . Gottesauerstr . 16 , I .

Weltzienstratze 26 . Ecke Kriegstr .,
Sraßenbahnhaitesteiie , sind 4 Zim -
merwohnungen mit allem Zube¬
hör . Bad elektrisch . Licht , per 1 .
Mai od . später zu vermieten . Näh .
im Bau od . Rüppurrerstraße 28 ,
Telephon 2481 .

Wesiendstratz « 28 , parterre , ist
eine freundliche Wohnung von 4
Zimmern , Küche u. Zubehör aus
1 . Juli zu vermieten . Näheres im
3. Stock . Einzusehen zwischen 10
bis 12 und 2 bis 4 Uhr .

Zu vermieten
auf 1 . Juli » . v . :

Kriegstr . 188 11 eine moderne
4 Zimme , wohnung mit Bad
und Zngehör .

Kaiscrftraste S H (Eingang
Durlacherstr .) eine 3 Zimmer¬
wohnung mit Zugehör .

Näheres im Bureau der Brauerei
Hoepfner , Karl - Wilhelmstr . 50 .

4 Zimmtlwühmmg
mit Bad , Balkon , freie Lage , ohne
Vis -a -vis , Schillerst ! . 48 zu verm .

Schöne , geräumige 4 Zimmer¬
wohnung mit Balkon , Bad u . Zu -
behör ist Nelkenstr . 19 , am Guten¬
bergplatz , per 1. Juli zu vermie¬
ten . Näheres Eckladen .

Dierzimmerwohnung mit Bade¬
zimmer , Balkon und sonst . Zubehör
per sofort zu vermieten . Zu er¬
fragen Sofienstr . 79/81 im Kontor .

Schöne 4 Zimmer - Wohnung im
3. Stock , mit allem Zubehör , aus
1 . Juli zu vermieten , wegen Ver¬
setzung des seither . Mieters . Die
Wohnung kann eventi . auch früher
bezogen werden . Anzusehen von
ll — 4 Uhr . Näheres Kriegstr . 153 ,
im Laden .

Schöne Wohnung , Marienstr . 19,
2 . Stock , 4 Zimmer , Küche u. Kel¬
ler , per 1. Juli eventl . früher sehr
billig zu vermieten . Näh . Marien¬
straße 21 . im Laden .

Per 1 . Mai zu vermieten :
Lammstr . 7d , Aussicht auf Hebel¬
platz , 4 Zimmer , Küche u . Keller .
Preis 500 ^ (.

Per 1 . Juli zu vermieten :
Lammstr . 7 a , Aussicht aus Lamm -
straße , 4 Zimmer mit Balkon ,
Küche u . Mansarde . Preis 500
Zu erfragen bei Herrn Wolss ,
Lass Bauer .

4 Zimiiierwohlilmg,
Kriegstroße (zwischen Eisenlohr - u.
Bunsenstrahe ) , nebst Küche , Bade¬
zimmer , Veranda , Mansarde , Spei¬
cherkammer , Keller u . Garten ist
auf 1. Juli zu vermieten . Näher .
Sofienstraße 56 , 3. Stock ._

Schöllt Woliirimg,
4 Zimmer , Dadez ., Küche rc . , ein¬
zige in modernem Seitenbau , an
ruhige Leute ,

ein Büro
im Vorderhaus per 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näheres Steinstraße 23 ,
Druckereikontor . _

Hkirrrhkinl, Vmtlstrlche 88
ist eine schöne 4 Zimmerwohnung
nebst Zubehör u. etwas Gartenan -
teil auf 1. Juli an ruh . Leute zu
vermieten . Anzusehen von 5 bis S
Uhr nachmittags Näh , im 1. Stock .

Mdtlnicsttnße 35
ist eine schöne Wohnung von 8
Zimmern , Küche u. Keller u . kl .
Nebenraum aus sofort od. später
zu vermieten . Näheres Grund «
und Hausbesitzer -Verein , Herren -
straße 48 . , _ _

Doeckhstraße 36 ist im 4. Stock
eine schöne , geräumige 3 Zimmer¬
wohnung mit Bad auf 1 . Juli zu
vermieten . Einzusehen von 11 — 3
Uhr . Näheres im 1. Stock das .

Brmrerstvaße 15
schöne 3 Zimmer - Wohnung per
sogleich zu vermieten . Näheres
parterre ._

Bllllltrsttaße 19
ist im 4. Stock eine große 3 Zimmer¬
wohnung aus 1. Juli zu verimeieu .
Zu erfragen im 1. Stock oder A . Bolz »
Angarkenstraße 89 ._

Eisenbahnstr . SV, am Flieder¬
platz , ist eine schöne 3 Zimmerwoh¬
nung . 3 . St ., mit Balkon u. Ver¬
anda an kleine , ruhige Familie
aus sofort zu vermieten . Näheres
Schützenstraße 68 , 2. Stock ._

Georg -Friedrichstr . 1 ist im 4.
Stock links eine hübsche S Zim¬
merwohnung preiswert auf 1 . Juli
d . I . zu vermieten . Näher , beim
Wirt daselbst oder auf dem Büro
Kriegstroße 126 zu erfragen .

« luekstr . 10 (Mühlburg )
ist eine schöne, großr3Zimmer -
wohn . im 3. Stock mit Erker ,
Loggia , Bad , Speisekammer ,
große Mansarde und allem
Zubehör ans 1. Juli zu ver¬
mieten . Näheres parterre .

Telephon 1928 .

Herderstraße 0 ist im 4. Stock
eine 3 Zlmmenvohnung mit Bad und
Zubehör auf 1. Juli zu vermieten .
Preis 500 Mark ._

Hirskhstraße 25
ist im Rückgebäude eine schöne 3
Zimmerwohnung im 4. Stock , mit
Gas u. Wasser versehen , an kleine
Familie zu vermieten per 1. Juli .
Näheres 1 . Stock , Vorderhaus .

Kaiser - Alle « 81 ist eine schöne ,
große 8 Zimmerwohnung samt all .
Zubehör aus 1 . Jul , zu vermieten .
Näheres daselbst parterre ._

Kaiser -Allee 97 Wohnung , be¬
stehend aus 3 Zimmern , 1 Man¬
sarde . 1 Kammer , Küche , Bad ,
Klosett , im Dorderh . per 1. Juli
zu vermieten . Näheres im Büro ,
Kaiser - Allee 97 , durch den Hof .

Nokkstr . 5 ist im 4 . Stock eine
schöne 3 Zimmerwohnung m. Bad ,
Balkon , großer Veranda , sowie
Gartenanteil sofort od . später an
eine ruhige Familie zu vermieten .
Näh , das , od . Marienstr . 89 , 1. St .

Rudolfstr . 15 sind schöne Woh¬
nungen von 3 und 4 Zimmer »
mit Wasserklosett auf 1. Juli zu
vermieten . Näheres im Laden .

Schesfelstr . 53 ist eine 3 Zimmer¬
wohnung mit Balkon u . Veranda
sowie Zubehör per 1 . Juli zu ver -
mieten . Näh , daselbst 1 . Stock .

Veilchenstraße 0 , 3 . Stock links ,
ist cmc schöne 3 Zimmerwohnung auf
1 . Juli zu vermieten . Näheres Wald -
stiaße 16/ 18, 3 . Stock links ._

viktoriastr . 12 » ist Patterre -
Wohming von 3 Zimmeim , Küche und
Zubehör auf 1. Juni oder Juli zn
veniiicten . Zu erfragen Viktoria -
straße 12, Bureau ._

vorholzstr . 18 ist Im 4. Stock
des Vorderhauses eine Wohnung
von 8 Zimmern . Küche u. Zube¬
hörde auf 1 . Juli zu vermieten .
Zu erfragen daselbst oder Stein¬
straße 27 im Baubureau .

WIlhelmstr . 1a, im 2 . St . schöne
Helle S Zimmerwohnung , Mans .,
Gas auf 1. Juli zu vermieten .

Zähringerstr . 4V ist im Hinter¬
haus esne 3 Zimmerwohnung mit
Küche und Keller auf sofort oder
später an ruhige Leute zu vermie -
ten . Näh . Vorderh . , pari ., rechts .

3 Ziiilmmoyikimg
ver sogleich zu vermieten : Philipp¬
straße 29 . Näheres daselbst . Tele¬
phon 2799 .
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Zu vermieten :
3 Zimmcrwohnnng

im Vorbei Hans, in schöner Lage, an
sogleich. Preis 460 -4 . Näheres
Kurvenstraße 23 , Kontor.

Im westlichen Stadtteil ist eine
schöne Parterrewohnung mit S
Zimmern , Badezimmer , Küche rc.
auf 1 . Juli zu vermieten . Näher .
Kriegstraße 122 , parterre .

In neu erbautem Hause i »
Grötzingen, ruh . , staubfr . Lage , ist
eine schöne Wohnung von 3 Zim¬
mern , Küche u . Zugeh . , mit Gas -
u. Wasserleit, versetz ., Klosett mir
Wasserspül, auf 1 . Juli bill . zu ver¬
mieten . Näh . Luisenstr . 15. pari .

Mühlburq , Rheinstr . 8k. 2. St ^
ist eine schone 3 Zimmerwohnung
nebst Zubehör aus 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näheres im Laden.

Adlerstr . 18a, Seitenb ., 3 . St .,2 Zimmer mit Zubeh . auf 1. Juli
od . früher an eine ruhige Familie
zu verm . Zu erfr . Dorderh . 3. St .

Brauerstratze 19 ist im Hinterh .
eine schöne 2 Zimmerwohnung ,
evtl, mit Werkstatt , auf 1. Juli zu
vermieten . Zu erfragen im 1 . Sl .
od . bei A. Bolz, Augartenstr . 89.

Douglasstr . 2, bei d . Stefanien -
straße , in geschloss. Privathause ,
ist eine schöne 2 Zimmerwohnung
(Mansarde ) an ruh . Person per
sofort oder später zu vermieten .
Näheres im 2. Stock.

Durlacher Allee, Ecke d . Degen-
feldstraße 1 , ist eine Wohnung mit
2 Zimmern , Küche u. Keller auf
1. Mai oder 1 . Juli zu vermieten .
Näheres im Eckladen.

Gartenstr . 10 im Seitb . ist eine
Wohnung von 2 Zimmern u. Zub .
aus 1 . Juli zu vermieten . Näh.
bei B . Wirth im Seitenbau .

Gerwlgstr . und Humboldtstratze
sind Wohnungen von 2 u. 3 Zim¬
mern liebst Zubehör auf 1. Mai
u . 1 . Juli zu vermieten . Näher .
Gerwigstraße 35 , 2 . Stock .

Gottesauerstr . 19 ist im 5. Stock
eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche u. Keller per 1. Juli evtl ,
früh , zu vermiet . Näh . Brauerei
Kämmerer , Kriegstratze 113.

Grenzstratze 13 ist im Seitenbau
eine schöne 2 Zimmerwohnung auf
1 . Juli zu vermieten . Zu erfragen
Vorderhaus , 1 . Stock.

Hirschstr. 44 ist im 4. St .. Stb ..
eine 2 Zimmerwohnung mit einer
Kammer u. Zugehör auf 1. Juli zu
vermieten . Näheres parterre .

Himiboldtsttliße 19
ist auf 1. Juli zu vermieten : eine
Wohnung im 4. Stock von 2 Zim¬
mern , Küche u. Keller . Näheres
daselbst 2. Stock links .

Lessingstr. 10 ist eine neu Herge¬
richt. Mansardenwohn . , besteh , in
2 Zimmern u . Zub. an kl . , ruh .
Fam . sof. d . spät , zu verm . Näh . p .

Luisenstr. 39 ist eine schöne 2
Zimmerwohnung auf 1 . Mui od .
später an kleine Familie zu ver¬
mieten . Näheres 2. Stock .

Schillerstratze 32 ( Neubau )
sind per 1. Juni d . Is . od. später
geräumige 2 Zlmmerwohnungen
zu vermieten . Näheres daselbst
oder Brauerstraße 29 (Bureau ) .

Schützenstr. 15, Dordh . , eine 2
Zimmerwohn , Mans , Küche und
Kell. an kl. Fam . auf 1. Juli zu
verm . Näh . pari .

Schützenstr. 49 ist i. 3. St . des
Dordh . eine Woknung von 2 Zim¬
mern , Küche u. Kell. an ruh . Leute
auf 1 . Juli oder früher billig zu
vermieten . Näheres im Laden.

Schützenstr. 49 ist eine Mansar¬
denwohnung von 2 Zimmern , Kü¬
che u. Kell. an ruh . Leute ohne
Kinder aus 1 . Juli bill . zu verm.
Näheres im Laden.

Waldhornstr . 31 ist eine Mans .-
Wohn . von 2 Zimmern , Küche u.
Kell. an e. kl. ruh . Fam . aus sof.
o . spät , zu verm . Näh . i. 2. St . das.

Werderstr . 95 ist in ruh . Hause
eine schöne Mansardenwohnung v.
2 Zimmern u . Zubehör , mit Glas¬
abschluß u . Gas , auf 1 . Mai oder
später zu vermiet . Näh . 4. St . r .

Emc Wohnung von S Zimmern
und Küche ist an kleine , ruhige Fa¬
milie auf 1 . Juli zu vermieten Zu
erfragen Rudolfstraßc 14 im Laden.

Zu vermieten
aus sofort oder spater :

Waldhornstr . 4S lII » Seiten¬
bau , eine 2 Zimmerwohnung
und Zugebör .

Waldhornstr . 4S V, Hinter¬
haus, eine 2 Zimmerwohnung
und Zngehör .

Kaiicrstraße 1315 V eine
2 Zimmenvobmittg n. Zngehör.

Schwauenstraße 86 V ein
Zimmer und t Küche .

Ferner auf 1 . Juli » . e. :
Karl - Wilhelmftraße 10 V

eine 2 Zuumerwohuung und
Zngehör .

Näheres im Bureau der Brauerei
Hocpfucr » Karl-Wülielmfir. M.

Schöne 2 Zimmerwohnung ,2. Stock , zum Preise von 3LO.ab 1. Juni zu vermieten . Näh .
zu erfragen Schesselstr. 53 , pari .

Mühlburg . Seibelstr . 12 im 2.
Stock, ist eine schöne 2 Zimmer -
wohnunH per 1. Juli mit Veranda
zu vermieten . Näh. im Laden.

^ LSäen unä Lokale

Laden
in zentraler Lage beim Wochen¬markt (Ludwigspl . ) mit 2 Schau¬
fenstern, auch gut geeignet für
Bürozwecke , ist aus sofort zu ver¬
mieten. Näh. Amalienstr . 2ö , IV .

Kreuzstr . 2S ist ein schön. Laden
mit Wohnung u . Zubeh. p . 1 . Juli1912 zu vermieten . Derselbe ist
seit 17 Jahren v. „Evang . Schrif-
tenverein " bewohnt . Näher , das.
Elkladcn zu velmittcrl.

Zn frequenter Lage der Süd¬
stadt ist ein geräumiger Laden mit
2 Zimmern u. Küche für ein Zi¬
garrengeschäft oder sonstige Filiale
sofort oder später zu vermieten .
Näheres Rankestraße 8 , 3. Stock.

Laden mit Wohnung.
Cchützenstrnßc 75 ist ei» Laden mit

2 Zimmerwohmingper 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näheres Hirschsttaßc 40 im
Büro.

Lum LolnU - Hiarmg
mit UmsolilLA , §n1s8 kapisr . StLeL 7 V Vt2ä . 75 ^

viartsu mit IVecdsruckiIcckel . 8tück 23 Ae Okel . 2 .50
Omiäsu mit IVsckskucköcckvl . 8rück 35 Ae Drrü. 3.85
Diarisa mit lootem Deckel . 8tück 23 Ae Dirü . 3 .50
Diarlsa nur kvsiem Dockei . 8rück 35 Ae Dirch 3 .85
Oktavlrokto mit u» ,I ebne Vorärucic . . 8cück 6 Ae Dträ . 65 Ae
Lskt niik 25 DvLcdblLttoru . . . SAe
Sodaltukolir . 8tiick 10 , 15» 35 , 45 Ae
SiüLksl . 10 8tuck im klol/-k»8to» 8 5Ae
SriSsl . 100 8kil. 'k 55 AeI 'säorlrastsu . . 8tück 8, 20 , 36 , 60 AeI 'oäsrkastsrr , qcllllld . 8ill>k 1 .008e1rr«t1>2srrx -Ltui , leer . 8tiick 50 , 65 , 30 Ae , 1 .00Sedi -oldLsux -LltuL, gelullt . . . . 8iück 1.35 , 1. 75 , 2.45Lsissn 'igsl . . 3 Dlrä . 8 Ae Oro8 25AeI 'arbskMo in Ltui . 8tü <k 30 , 55» S5 At

Llolstitt «, .loiulnn bsder-Dossiu . . . 8tiick 7 A!, Dtril. 75 »Dlsistlkto , dli>1,,-l ^ »xelo . 8lück 5 A>, Dtü >>. 55 »Dasolisv -LIsistiklo . 8tück 8, So »Lod i-nooi - LloistEs . 8ttick SO Ae, Ding. J .ggI 'scksrttolksr . 8tiick 3, 5, 10, 15 »I 'sckoim , nnä Hosonloäora . Dt/ä . 8 Ae , Dre» 85 KLs .asrksctsr -u . Dtril. 12 Ae, l '- iez i .Z»ILitobsU -r 'säsi -v 075 . Dtt-ä. 13 A', Ow8 1 .2gI 'säsrctossu mit 10 1 eclern . 7» 8 AI 'oäsrclosorr , leer . .Osatsobo Rstolrstruts . k'I. S, 18, 35, 50 2
Luissittäuto . xi . 6, 12, 18, 35 ADusctts von Oüntker 5Vsgner . HI . 25, So »
Llsjauspitsor . 20 , 50 AILaUrastsa . 25 , 60 , 85 Ae, l .ggLuttorbi -otpaxäsr , IM Linkt, fettclicdt . . . 22 A

H .

Ludcn oder Burcuu
ist Karlstraße SS s per so¬
fort oder späte , zu vermieten .
Näh. bei C . Jessen im 2 . St .

Laden zn vermieten.
Der Laden mit Wohnung, Mn

terstraße 22 , ist auf 1 . Juli cr^ an¬
derweitig zu vermieten. Näheres
daselbst 2. Stock.

V Ls-äisrAUiruLi ^ K ^ Stück 5, 10, 20, 30 ^ ß
Ü»IUIN„ M«II»»U»»IN»UI»»I» MM »»II» M!MttI »MI »IIII„ IIIIIIIIIII,III »I»»I»IIItt » IIl»»»IUM »UU»I» lUM »»»UttttM»UU7

Ls6 « r - Vsrsn
Llääolrsru 'kMnsil für ^ rm unä Ducken . . . 8tü<k 1. 25 , 2.00
LläüoborrianLon , 8 geltuck kur ^ rn , u. D kicken 8lück 2. 75 , 3 .75
dlöllebsaraiisorr , K iiu^tieäor mit Dvävi'eiufk-s

kür -4rn > uittl Kücken . 8kü,4c 3 .00 , 3 .65
Llääeüsirrvn 2on , IviterderoZ'., k. ^ rm u. Kücken 8tück 4 .35, 4- 75
Luatrsnriuroov, . 85 Ae, 1 .45 , 2 .00
Lvobsrcruvssr », 8ogvltucb . 3 .25, 3.75

Lvsborrravson , Kun°,tle6or mit OoäervmLL
Lns1roQrkUi2on , loäerbeüogvn .
LüabsiiiiLppsir , 1Vn,k8tuck , einfach . . .
Düedsrwuppsrr , IVncbskucIi, üoxpolt . .
Büobsiniapxoii , bo88oro ^ ustükrung . . .
Oollogvaaxpon , Docker .

» . . 8 .00 , 9,65
> . . 4 . 2S, 4.7S

50 , 75 At , 1.io
. 1.10, 1.25 . 1 .65
I .SO, 2 .25 , 2.78
2 .75. 3 .50. 4.00

Luistllsttlißc 12
ist ein Laden mit 2 Zimmern
Küche u . Keller auf 1. Juli zu vor
mieten . Näh . im Grund - u . Haus
besitzer -Berein , Herrenstraße 48.

Laden
mit 3 Zimmerwohnung , Lagerzim¬
mer, große Mans., 2 Kellern und
Lagerplatz, auch als

Büro
auf sofort oder später zu vermieten.

Großer Laden,
. IM qm , auch für alkoholfreie
Cafö geeignet, zn vermieten. Näheres
LLaldhoriistraße 21 .

Ludcn zu mmictcn.
Kronenstr . 82 ist ein geräumig

Laden mit 8 Zimmern , 1 Alkoven,
Küche u. Keller auf 1 . Juli zuleten. Näheres bei Christ

Laden
mit schönem , großem Zimmer rc.

t Humboldtstratze IS aus 1 . Juli
u vermieten . Der Laden eignet
ich für Bäckereifiliale . Näheres

Bnro -Nänme
bester Lage, Kaiserstr . 179, die

eit Jahren ein Rechtsanwalt inne
auf 1 . Mai oder später zu ver¬

te». Näheres Zigarrengeschäft.

Stcfanieustraste S4 (Ein - ^
gang von der Baiichstraße a»s)
sind im 1 . Stock 3 Bureaiiräume
ans 1 . Juli zu v .' rmicten . Diese
Räume könnten eventt. auch als !
3 Ziiiimcrwohniing mit Küche
im Souterrain abgegeben werden.
Näheres Baischstr . 1 oder Nüp-
purrerstraße 13 , Bureau.

e »
't per 1 . Juli 1912 , evtl. m . Werk-
tätte , an tüchtige, kautionssähige

che Brauerei , Karlsruhe -Mühlbg.
Kleine , gutgehende

Wirtschaft
. . Durlach an tüchtige, kautions -
ähige Wirtsleute per 1. Juli 1912

» » « « » « « « « « » « « « » »
Eine gutgehende Wirtschaft auf

dem Lande , in der Nähe Bruch¬
eis , mit einem jährlichen Dier -
verbrauch von ca. 450 bl, ist per
1. Juli 1912 an tüchtige, koutions -
ähige Wirtsleute zu vermieten ,

dsferten unter Nr . 5181 ins Tag -
blattbüro erbeten .

Lokal ,
als Werkstätte oder Magazin geeignet,

Stockwerke, mit Keller und Speicher ,
70 qm , sofort billig zu vermieten.

Näheres Zäln ingeiZtraße 8 , 2. Stock.
Große Werkstätte

oder Magazin , hell u. luftig , sofort
oder später zu vermieten . Näher .
Douglosstraße 20.

8 >il1l1l6ä6r -I ^3,H26Q kür ILLäodsri KNä LLLdsn 8IÄ0L 5
ILusikmappoll . 1 .85, 2 .25 , 3.50 ^ ^ k'rübstüoktoscrüoi » rum Doil,ttn»v„ 56 , 75 , 1 .25 ^ L1ri<1srZüi -rs1, DuckI» !er 65 , 05 , 1.25

Kaiserstraße 110 , 2. Stock .
Sofienstr . 80, 1 . St ., ist ein scdl .

möbliertes Zimmer mit 2 Betten
sofort zu vermieten .

Kaiserstraße 241 s WlinikkWuMeM»)
sind noch zu vermieten per D Oktober ds. IS . :

Der große Laden mit Büro, Souterrain, Entresol »nd Lager¬
raum 150 qm nebst anschließender Wohnung von 4 Zimmern,
Küche, Bad und sonstigem Zubehör.

Der 2 . Stock als Geschäftsräume «nd Wohnung.
Die Wohnungen im 3. nnd 4. Stock, bestehend aus je 6

Zimmern, Küche mit Speisekammer, Bad und sonst. Zubehör.
Besondere Wünsche können noch berücksichtigt werden .
Näheres Kaiserstraße 22 t bei H . Vieler .

Wem MlWsiii oder WerWte
mit Nebenrcmm per 1 . Juli L. o. oder früher zu ver
mieten : Amalienftrtrfze 59 im Laden

Amalieustraße 18 ist eine

Werkstätte
>it ob . ohne Wohnung von 2 Zinn

Küche u. Kammer aus I . Juli zu ver¬
minen. Näh Vorderhaus „n 2. S

Brauerstr . 19 ist eine schöne,
Helle Werkstätte aus 1. Juli billig
zu vermieten . Zu eriraaen im
Laden daselbst oder bei A. Bolz,
Nugarlenstraße 89^

Mdcmicstrnßt 35)
ist ein großes Magazin auf sofort
zu vermieten . Näh. im Grund - u.
Hausbesitzer-Berein , Herrenstr . 48.

Leopoldstraße 31 » gegenüber der'I iktoriastraße ,
MliMzin und Keller,

zusammen 2M qm , beide heizbar und
mit Gasleitung , das Magazin mit
Linolcunibclag , der Keller mit breiter
Treppe und Flügeltüre , auf sogleich
zn vermieten . Näheres daselbst oder
bei Fischer L Bischofs, Sofienstr. 57 ,
Telephon 14 « 5 .

Ein kl ines Magazin nebst größer ein
Keller mit bequemer Zufahrt , sofort

, vermieten. Näheres Markgrascn -'traße 41 , 2. Stock.

rlallW mit WchitW
zer 1 . Juli zu vermieten . Näher .
Philippstraße 19. parterre .

Große Stallung,
mit Heuspeicker n. Burschen-
kammenr .evtl.aiichalSMaga -

^ zinu . Autogarage . Genvig-
^ straße 52 , auf 1. Juli zu ver¬

mieten . Näheres Baugcschäft
Wilh . Stöber » Rüppurrer-
straße 13.

Stallung
zu vermieten , Schützenstr. 82, für
4—6 Pserde mit gr . Heuspeicher
u. Wagenremise per 1 . Juli . Zu
erfragen nachmittags , parterre

Ammer
Wohn- und Schlafzimmer , fein

möbliert , sogleich od. später zu ver¬
mieten : Körnerstr . 11, 2. Stock.

Douglasstratze 20
schönes möbliertes Zimmer sofort
oder später zu vermieten . Nähe-

> res Vorderhaus . ,
Garlenstiaße 44 , 3 Treppen , ist ein

großes , gut möbliertes Zimmer zu
vermieten .

Gottesauerstr . 22, 4 Treppen , ist !
ein schön möbliertes Zimmer an :
einen ruhigen Herrn bei kinderlos . >
Ehepaar zu vermieten .

Karl-Fricdnchstraße 30, 2 Tr . hoch,
sind 2 schön »wbl . Zmiiner (Wohn - und
Schlafzimmer ) sowie2einzelne , gut möb- ,lierte Zimmer per sofort zu vermieten. ,

Amalienstraße 9 , 3. Stock , ist ein s
gut möbliertes Zimmer oder Wohn- -
Schlafzimmer z» vermieten .

Waldkornstratze 14. 2. Stock , i
nahe Schlotzplatz , gut möbl. Wohn¬
zimmer mit Balkon und Schlaf¬
zimmer zu vermieten .

Ein einfach möbliertes Zimmer I
ist an ein ordentliches Mädchen zu

'
vermieten : Sofienstraße 28, 3. St . ^

Wohn- und Schlafzimmer , schön
möbliert , mit Klavier , nächst der
Ettlingerstr , ist zu vermieten . Näh.
Werderstraße 14 , 1. Stock.

2 gut möblierte Zimmer (Wohn- ^und Schlafzimmer ) zu vermieten : n
Karlstr . 48, Haltest , d. Straßenb . t>

Gut möbliertes Zimmer,
ohne Vis -a-vis . sofort zu vermiet . .

Ritterstraße 32, 3. Stock. ^
Bismarckstr . 41. pari ., sind zwei >

hübsch möbl. Zimmer , zusammen i
od . getrennt , an Herrn od . Dame , -
eoentl . mit Pension , zu vermieten . )

Gut möbliertes Wohn- u . Schlaf¬
zimmer zu vermieten . Näheres
Douglosstraße 8 , 3. Stock . ^

Kapellenstr . 22. 5. St . , ist ein gut
möbliertes Zimmer ^

sofort zu vermieten . Preis 12 »<l.
Wohn- und Schlafzimmer , fein

möbliert , oder ein schönes Eckzim¬
mer, fein möbliert , per sofort zu
vermieten : Friedenstr . 27,1 Slleg «
hoch, am Sonntagplatz . n

Unmöbl. , großes Zlmmer , nach
der Straße geh . , ist aus sogleich .
zu vermieten : Zühringerstr . l , III .

Wohn- und Schlafzimmer,
gut möbl. , inmitten der Stadt , in
ruh . Lag«, Nähe d. elektr . Bahn .
Akademiestr . 48, 2 Tr . h.. bei kl
Fam . sagt. od. spät, zu vermieten .

Karlstr . 6 ein nach dem Hof ge¬
hendes Zimmer ist als Bureau od.
Wohnung sofort zu vermieten .
Näh , im Seitenbau , 1 Treppe hoch.

Akademiestr . 15, 4. Stock , schön
möbliertes Zimmer sofort oder 15.
April zu vermieten .

Karlstraße Kg. 2. Stock , ist ein
möbliertes Zimmer

sofort zu vermieten .
Goethestr . 45, Ecke Gutenberg¬

platz . ist 2 Tr . hoch ein gut mödi.
Wohn- u. Schlafzimmer mit freier
Aussicht a. d . Gutenbergpl . , sof. o.
sp . zu verm . Wohnz. mit gr. Dipl .-
Schreibtisch u. Balkon . Näh . daß

LLäen unä Lokals

LMÜIM .
ca. 60 qm, oder kleiner Raum ich
offenem Schuppen gesucht , möglich»
Weststadt oder Mühlburg . Ls feg,u . Nr . 5199 ins Tagblattbüro erd.

Tennisplatz
Im Hardtwold für 2 Nachmittag
gesucht . Lfs. m. Preisang . unl«
Nr . 5235 ins Togblatlbüro erbet

0 Ammer

Ein schönes Zimmer , auf die
»trotze gehend, möbl. od. unmöb¬

liert , für 1ü zu vermieten . Zu
erfragen im Tagblattbüro .

Wohn - und Schlafzimmer .

Rheinbahnstraße 2 , 3. Stock .

Mn- il . Lchlchinuntt,

Dorholzstr - 39 . I .

Pcnsiolivlmcltiictcli .
Durlacher Allee 18, 3 Tr ., sind

Hön möbl . Zimmer , freie Ans¬
icht , sogleich an solide, bessere

lliek-SemN

Fräulein sucht einfach möbliw
tes Zimmer zum Preise von 8- II
Mark auf sofort. Offerten unl«
Nr . 5240 ins Tagblattbüro erb«!

Fräulein
sucht möbl., »ngeiiicilcs Zimmer «
Zentrum der Stadt . Off . um. Nr. bA
ins Tagblattbüro erbeten.

Großes , leeres Zimmer mit R»
benraum od . Küche im Zentrimder Stadt gesucht . Gest. Offerte»
u. Nr . 5257 ins Tagblattbüro erd

Berloren
einen Glaserdiamant . Abzüge !«
gegen Belohnung Wald straße 1

Airedale Terrier
( Hündin )

verlaufen . Abzugeb. geg . DelohH
Restaur . „Laterne ", Garteristr . öl

Uokmmgen
3 Zimmerwohnung

Offerten
Nr . 5245

Lichtechte Tapeten
nicht nur in feiner , sondern auch
billiger Ausführung . Große Au»
mahl . Keine Ringpreise . Neste »
komplette Partien e^ tra biW
Solide , saubere Arbeitsaussühr-

Ringfreies Tapetenlager
Sebastian Münch, Schiilerstr. D
- 1- -D

? Zimmer - Wohnung

MagazinSramne
Die Nii >i » ilichkelteii kö» » tch

grenzende Straßen, möglichst Nähe des neuen Hauptbahnhos ^
Osserten mit genauer D<schrcibung der Lage, Preis rc . wert*
unter Nr. 5153 inS Tagblattbüro erbeten.
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